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Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(achtung! bei akuten notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

bDZ kirchen, altenkirchen und hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bDZ betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

augenärztlicher notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
internet: lak-rlp.de
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

giftnotruf
0228/19240

Drk-krankenhaus altenkirchen

02681/88-0
antonius-krankenhaus Wissen

02742/706-0
kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
Drk-krankenhaus kirchen

02741/682-0

krankenhäuser

rettungsdienst
krankentransport

112

kinderärztlicher notdienst
01805/112057

(achtung! bei lebensgefahr notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Polizei notruf 110

Feuerwehr notruf 112

allgemeiner notruf 110 oder 112

medizinische bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

Zahnärztlicher bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten
stand 04.06.2018

VerbanDsgemeinDeVerWaltung Wissen
rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ DrK-rettungsDienst
.................................................................................112

■ st.-Antonius-KrAnKenhAus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MeDiZinisChes VersorgungsZentruM
AM st. Antonius-KrAnKenhAus Wissen

Telefon: .................................................02742/706-135

■ PoliZei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

■ feuerWehr
Notruf........................................................................112
Freiwillige Feuerwehr
der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ......................................................02742/932352
privat........................................................02742/911666
stellvertr. Wehrleiter Daniel hundhausen
dienstl. ...................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ stromversorgung:
störungsdienst energienetze mitte gmbh
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung.......................... 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ..................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy se Vertrieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9,
bei eP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ sChieDsAMt Wissen
Schiedsfrau:
Christiane Buchen ......................................02742/4016
Stellvertreterin:
Eva Maria Fuchs.........................................02742/6232
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ gleiChstellungsbeAuftrAgte
iM rAthAus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ behinDertenbeAuftrAgter
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen
(Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ gesChirrMobil
Der VerbAnDsgeMeinDe Wissen

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ stADtWerKe Wissen gMbh
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

■ gruPPenKlärAnlAge
hAMM / WinDeCK / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ öffnungsZeiten siegtAlbAD Wissen
hallenbad
Montag.......................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag.....14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ...........................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag ............................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage..........................08.00 - 20.00 Uhr
sauna
Montag - Damensauna......................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag........................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage...............................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VerMessungs- unD KAtAsterAMt
WesterWAlD-tAnus

servicestelle Wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ finAnZAMt AltenKirChen-hAChenburg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der service-center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WirtsChAftsförDerung
Kreis AltenKirChen
Parkstr. 1, 57610 altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ lAnDesAMt fÜr soZiAles, JugenD
unD Versorgung

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ DeutsChe rentenVersiCherung
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 1. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.00 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

■ VersiChertenberAter Der DeutsChen
rentenVersiCherung bunD

karl-heinz schelhas
Der Sprechtag findet wöchtentlich donnerstags statt.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer, Tel:
02742/939-166 oder Markus Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VersiChertenältester DeutsChe
rentenVersiCherung

- knappschaft bahn see für den bereich der Ver-
bandsgemeinde Wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: 02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5,
57636 Mammelzen, Tel.: 02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ JugenDtAxi
Der VerbAnDsgeMeinDe Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23,
Tel. 02742/939159,
E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ ehrenAMtsbörse
Der VerbAnDsgeMeinDe Wissen

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehren-
amt“: Jochen Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdge-
schoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ hosPiZ-
u. PAlliAtiVberAtungsDienst
Des hosPiZVerein AltenKirChen

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

■ PflegestÜtZPunKt hAMM-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WisserlAnD-touristiK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu

■ WoChenMArKt in Wissen
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Frau Silke Schmidtke,
Tel: 02742/939-161
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■ AiDs-berAtung
Das Gesundheitsamt Altenkirchen bietet kostenlose und ano-
nyme Beratungen und HIV-Antikörpertests (Aids-Tests) an.
Sprechstunden:
Donnerstag...................................von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
oder ..............................................von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder .............................................................nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Frau Herkersdorf, Tel: ..........02681/812732

■ AWo - KreisVerbAnD AltenKirChen e.V.
Bahnhofstraße 10, 57518 Betzdorf
Tel.: ....................................................................02741/970562
Fax: ....................................................................02741/935558
E-Mail: ............................................. info@awo-altenkirchen.de
Internet: ...........................................www.awo-altenkirchen.de
Unsere Mitarbeiter sind montags bis donnerstags von 08.00 -
16.30 Uhr und freitags von 08.00 - 14.00 Uhr für Sie da. Der
AWO -Kreisverband bietet freundliche Unterstützung für alte
und behinderte Menschen durch seine alltagshelfer, sowie die
Qualifizierung zum alltagshelfer an.
Desweiteren bietet der AWO-Kreisverband eine gruppe für an
Demenz erkrankter menschen an (dienstags und donners-
tags), „hippy“ ein Förderprogramm für vier- bis sechsjährige
Kinder und deren Eltern, dass die Kinder auf die Schule vorbe-
reitet, kindertreff, kurberatung.

■ AZurit seniorenZentruM birKen
Seniorenheim Birken, Freiheitsstr. 9-11,
57587 Birken-Honigsessen ........................... Tel. 02742/95000
Fax: 02742/9500999, 24-Stunden-Rufbereitschaft
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 16.30
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 08.00 bis 18.00 Uhr.

■ AnsPreChPArnter
Des Kreis-seniorenbeirAtes

Bernd Jäger, Sauerbruchstr. 7, 57537 Wissen, Tel:02742/3578
Waldemar Roos, Ziegelstr. 2, 57537 Wissen, Tel:...02742/3994

■ berAtungsstelle
fÜr berufsrÜCKKehrerinnen

neue komPetenZ
Wilhelmstraße 28, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/9861-29, Fax
02681/9861-34; Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Montag und Donnerstag 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr Friedrich-
straße 17, 57518 Betzdorf, Tel. 02741/971320; mittwochs nach
tel. Rücksprache

■ betreuungsVerein
sozialdienst kath. Frauen und männer im landkreis alten-
kirchen e.V.
Steckensteiner Str. 53 in 57537 Mittelhof
Tel.: .....................................................................02742/967503
Fax.:....................................................................02742/912940
Beratung von ehrenamtlich tätigen Betreuer/innen
Informationen zur Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und
Patientenverfügung
Ansprechpartnerin:
Frau Christa Leyendecker, Dipl. Sozialpädagogin

■ betreuungsVerein Der
ArbeiterWohlfAhrt AltenKirChen e.V.

adresse: Konrad-Adenauer-Platz 5 in 57610 Altenkirchen
ansprechpartner: Herr Dr. paed. Holger Ließfeld, Dipl.-Sozial-
päd., Dipl.-Heilpäd.
holger.liessfeld@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-1
Herr Frank Stock, Dipl.-Sozialarb.
frank.stock@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-2
Frau BarbaraWolf, Dipl.-Sozialarb.
barbara.wolf@awo-ak.org Tel.0 26 81/ 98 49 87-4
Herr Andé Schellhorn, Dipl.-Soziologe
andre.schellhorn@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-3
Sammel-Fax: 0 26 81/ 98 49 87-0

■ betreuungsVerein Der
ArbeiterWohlfAhrt sieg-WesterWAlD e.V.

adresse: Gerberstraße 4 in 57518 Betzdorf
ansprechpartner: Frau Kathrin Wolter, Dipl.-Sozialpäd.
kathrin.wolter@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-1
Frau Mechthild Reifenrath, Dipl.-Sozialarb.
mechthild.reifenrath@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-2
Frau Andrea Pfeifer-Vogel, BA: Pädagogik, Entwicklung und
Inklusion
andrea.pfeifer@awo-ak.org, Tel. 02741 / 991919-3
Frau Nina Nauroth, B.A. Soziale Arbeit, B.Sc. Business Adminis-
tration
nina.nauroth@awo-ak.org Tel. 02741 / 6 08 08 79
Sammel-Fax: 0 27 41/ 93 65 66
e-mail: awo@awo-ak.org
internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de www.awo-ak.org
erreichbarkeit: Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und
Betzdorf regelmäßig von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Eine Terminab-
sprache für Beratungen ist erwünscht.
Zielgruppen: Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Bevoll-
mächtigte, ehrenamtliche Betreuer/innen sowie institutionelle
Einrichtungen

leistungsangebote:
· Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht,

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung
· Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
· Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung ehren-

amtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter
· Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pflegschaften und Vor-

mundschaften
· Referententätigkeit und Inhouse Seminare zu ausgewählten

Fragen des Betreuungswesens

■ betreuungsVerein
Des DeutsChen roten KreuZes e.V.

Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Telefon ................................................................02681/800645
Fax........................................................................2681/800698
E-Mail ...................... betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de
Internet .............................................. www.drk-altenkirchen.de
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und Betrof-
fene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle Fragen
zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von ehrenamtli-
che tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtigten.

■ blinDen- unD sehbehinDertenVerein
im kreis altenkirchen
Vorsitzender: Reiner Seibert
Schumannstraße 13, 57518 Betzdorf
Tel.: ........................................................... 02741 21 551 (AB)
oder ................................................................. 02741 974 556
Telefax: ............................................................ 02741 974 557
E-Mail: ............................................................. info@bsv-ak.de
Internet: .......................................................... www.bsv-ak.de

■ CAritAsVerbAnD AltenKirChen e.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen, Telefon: 02681/2056
www.caritas-altenkirchen.de; info@caritas-altenkirchen.de
Aktion Neue Nachbarn: Koordination Flüchtlingshilfe und
Flüchtlingsberatung; Vermittlung von Mütter- und Mutter-
Kind-Kuren; Sozialpädagogische Familienhilfe; Kontakt-
und Beratungsstelle, Hilfe für die Seele und Betreutes
Wohnen für psychisch kranke Menschen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der kleiderkammer (Rathausstr. 5,
Altenkirchen): Dienstag, 8.30 bis 14.00 Uhr; Mittwoch und
Donnerstag, 8.30 bis 12.00 Uhr
hilfe für die seele: Angeleitete Selbsthilfegruppe für
Menschen in seelischen Krisenzeiten:
Wissen: jeden 1. Mittwoch im Monat, 16.00 bis 17.30
Uhr, Kath. Pfarrheim, Kirchweg 9
altenkirchen: jeden 3. Mittwoch im Monat, 17.00 bis
18.30 Uhr, Caritasverband, Rathausstr. 5;
Kontakt: Susanne Meister, 02681/2056,
susanne.meister@caritas-altenkirchen.de
café international
Treffen Sie hier bei einer Tasse Tee oder Kaffee Ihre
Freunde oder lernen Sie neue Freunde kennen
Jeden 4. Mittwoch im Monat, 15.30 bis 17.30 Uhr, im
kath. Pfarrheim, Kirchweg 9, Wissen
Kontakt: André Linke, 02681/2056, andré.linke@caritas-
altenkirchen.de
esperanza - beratung vor, während und nach einer
schwangerschaft
Im St.-Antonius-Krankenhaus Wissen; Terminvereinba-
rung über 02261-306134 (Caritasverband Oberberg)
café-treff am montag: Gemütliches Beisammensein bei
einer Tasse Kaffee oder Tee und frischen Waffeln. Men-
schen mit und ohne psychische Erkrankung sind herzlich
willkommen. Montags, 14.00 bis 16.30 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
Donnerstag-treff: Eine Möglichkeit, in vertrauensvoller
Atmosphäre psychisch gesundende Menschen zu treffen.
Donnerstags, 9.00 bis 11.30 Uhr in der Tagesstätte,
Kumpstr. 25, Altenkirchen
caféhaus-nachmittag
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr im Mehrgenerationen-
haus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen

■ DeutsCher KinDersChutZbunD (DKsb)
ortsverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstraße 33, 57610 Altenkirchen
Telefon Büro........................................................02681/988861
Fax Büro ...............................................................02681/70159
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel.-Secondhand-Laden .......................................02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag ........09.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
E-Mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de
ortsverband betzdorf-kirchen
Decizerstraße 1, 57518 Betzdorf
Telefon ....................................................................02741/6725
Fax........................................................................02741/60424
Sprechzeiten: Mo. + Do ...................... von 09.00 bis 11.00 Uhr
Gesprächstermine nach Vereinbarung

■ DeutsChes rotes KreuZ
kreisverband altenkirchen
Soziale Dienste kreisweit...............Tel. 02681/8006-42 und -43

anschriften der bereitschaftsleiter im ortsverein Wissen
a) birken-honigsessen
BL Gabriele Braun, Oststr. 13, 57587 Birken-Honigsessen,
Tel: 02742/968710, Handy: 0171/6954817
Stellv. BL Klaus Braun, Oststr.13,
57587 Birken-Honigsessen, Tel: 02742/968710, Handy: 0171/6994143
DRK-Heim Birken-Honigsessen, Hüllstraße,
Tel. 02742/6640, Mobil 0160/91522929
Stellv. BL Burkhard Leis, Nochen 5, 57581 Katzwinkel
Tel: 0151/21421652
b) katzwinkel
BL Nico Holschbach, Eichenweg 2, 57581 Katzwinkel
E-Mail: holschbachn@gmail.com, Mobil: 0151 46153135
Stellv. BL Jens Orthen, Karweg 15, 57537 Wissen-Schönstein
E-Mail: jens.orthen@web.de, Mobil: 0160 4477425
Stellv. BL Danny Holschbach, Knappenstraße 20,
57581 Katzwinkel, E-Mail: dannyrholschbach@googlemail.com,
Mobil: 0151 23556473
c) Wissen
BL Julian Meister, Burgunder Straße 11, 57537 Wissen,
Handynummer 0170/7315346
Stv. BL Carsten Henn, Höhenstr. 11, 57612 Helmeroth,
Tel. 02682/4786, 0175/8819069
Stv. BL Toni Leidig, DRK Wissen, Stadionstr. 4,
57587 Birken-Honigsessen, Tel. 02742/911859 (privat),
02742/93350 (dienstlich), Tel. 0160/1561102 (Handy)

■ DeutsChe sAuerstoffligA lot e.V.
selbsthilfegruppe für sauerstoff-langzeit-therapie
Treffen:Koblenz, Klinikum Marienhof, 1. Di. i. Monat, 18.00 Uhr
Kontakt:...................................Franz Josef Kölzer, 06746-8352
oder .........................................................WeKISS 02663-2540

■ DonuM VitAe WesterWAlD/rhein-lAhn e.V.
Wilhelm-Mangels-Str. 22, 56410 Montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle -
Schwangerschaftskonfliktberatung, allgemeine Schwangeren-
beratung, Familienplanungs- und Sexualberatung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitagvon 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch ............................................. von 13.30 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefon: 02602/9991900,
Fax: 02602/9991901 E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de

■ eV. öffentliChe bÜCherei
der ev. kirchengemeinde Wissen im alten Pfarrhaus
Öffnungszeiten:
Mittwoch .................................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag................................................ 10.00 bis 11.30 Uhr
Sonntag ..................................................... 11.00 bis 12.00 Uhr

■ esPerAnZA - berAtungs- unD hilfenetZ Vor,
WährenD unD nACh einer sChWAngersChAft

Wir beraten Sie u.a.
- bei Schwangerschaftskonflikten
- bei persönlichen Lebens- und Beziehungsfragen
- bei Fragen zur Pränataldiagnostik
- bei finanziellen Fragen und rechtlichen Angelegenheiten
Die Beratung findet im St.-Antonius-Krankenhaus in Wissen
statt. Antonius-Krankenhaus, An der Rahm 17, 57537 Wissen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 09.00 bis 12.00 Uhr
Eine telefonische Terminvereinbarung über 02261/306-134 oder
per Mail: claudia.juech@caritas-oberberg.de ist unbedingt erfor-
derlich. Auskunft über Beratung und Hilfe erteilt auch der Cari-
tasverband Altenkirchen, Telefon 02681/2056.

■ forstAMt AltenKirChen
Siegener Straße 20, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/878930,
Fax: 02681/8789318 E-Mail: forstamt.altenkirchen@wald-rlp.de
Zuständige revierbeamte für:
Zuständigkeitsbereich Schönstein, Selbach und Staatswald:
Forstrevier Gebhardshain, FOI Ralf Hoß, Forsthaus,
57520 Steinebach, Telefon 02747/2340, Mobil: 0175/1860350
E-Mail: ralf.hoss@wald-rlp.de
Zuständigkeitsbereich Wissen
Forstrevier Schönstein, FOI Fritz Rhensius
Friesenstraße 10, 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681/9849407, Mobil: 01522/8851618

■ frAuenhAus WesterWAlD
Frauen für Frauen e.V., Postfach 1152,
57620 Hachenburg .................................................02662/5888
Aufnahmen sind Tag und Nacht und am Wochenende möglich.

■ freunDesKreis fÜr
suChtKrAnKenhilfe Wissen e.V.

Selbsthilfegruppe für Betroffene, Angehörige und Freunde von Men-
schen mit Alkohol-, Drogen- oder Medikamentenproblemen. Jeden
Freitag von 19.30 bis 22.00 Uhr im „Aufwärts“, Wissen, Gerichtsst. 34
Kontakt:.................................................. Telefon 02742/911977
Führerscheinverlust:
Beratung und Vorbereitung zur „Medizinisch-Psychologischen
Untersuchung“ - MPU nach Vereinbarung
Kontakt:.................................................. Telefon 02742/911977
kontakt und informationsladen „aufwärts“:
57537 Wissen, Gerichtsstr. 34
Öffnungszeiten: samstags .................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung.......................... Telefon 02742/911977
Internet: ..................................... www.freundeskreis-wissen.de
E-Mail:....................................... info@freundeskreis-wissen.de

sonstige rufnummern
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■ hAus- unD grunDeigentÜMerVerein
iM Kreis AltenKirChen
unD WesterWAlDKreis e.V.

nur für Mitglieder
www.hug-ak-ww.de......................................... Tel.: 02734/4982

■ herZsPortgruPPe Wissen e.V.
Kontakt: Günter Schumacher, Eichenweg 7,
57612 Giesenhausen
Telefon: .....................................................................02688/644
Übungsstunden: Dienstag: 19.00 - 20.30 Uhr Turnhalle der
BBS Wissen

■ hilfe fÜr Die seele
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen
in seelischen Krisenzeiten
Wissen: Jeden 1. Mittwoch im Monat von 16:00 - 17:30 Uhr
Kirchweg 9 (Kath. Pfarrheim), 1. Etage, mittlerer Raum
kontaktadresse: Caritasverband Altenkirchen e.V.,
Rathausstraße 5, Telefon: 02681-2056, Susanne Meister
E-Mail: susanne.meister@caritas-altenkirchen.de

■ JugenDberufshilfe
in Trägerschaft der Brücke Altenkirchen e.V.
bürozeiten in altenkirchen:
montags und donnerstags......................... 08.00 bis 12.00 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Kreisverwaltung, Zimmer-Nr. 256,
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen............................02681/812516
bürozeiten in betzdorf:
dienstags und mittwochs .......................... 08.00 bis 13.30 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
freitags....................................................... 08.00 bis 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Brücke Altenkirchen e.V., Zimmer Nr. 204
Friedrichstr. 17, 57518 Betzdorf........................02741/9739373
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin, da die Jugend-
berufshelferin wegen Haus- besuchen bzw. externen Terminen
nicht immer während der Öffnungszeiten im Büro anwesend ist.

■ KAth. öffentliChe bÜCherei Wissen
Öffnungszeiten:
sonntags............................................. von 10.00 bis 12.30 Uhr
dienstags ............................................ von 16.00 bis 18.00 Uhr
mittwochs..................................... von 16.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags........................................ von 10.00 bis 11.00 Uhr

■ KAth. öffentliChe bÜCherei
st. elisAbeth birKen-honigsessen

Öffnungszeiten:
dienstags ................................................... 18.00 bis 19.30 Uhr
donnerstags........................................ von 15.00 bis 17.00 Uhr
sonntags............................................. von 09.30 bis 11.30 Uhr

■ KirChliChe soZiAlstAtion hAMM-Wissen
Telefon ....................................................................02742/3030

■ KinDersChutZDienst
iM Kreis AltenKirChen

Brückenstr. 5, 57548 Kirchen/Sieg ...........02741/930046 u. -47
montags und mittwochs...................... von 14.00 bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ........................ von 09.00 bis 12.00 Uhr

■ KrebsinforMAtionsDienst
Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsuchen-
den den Krebsinformationsdienst erreichen:
· Telefonisch unter 0800 420 30 40, kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
· Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
· Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de
und www.facebook.de/krebsinformationsdienst

■ lebenshilfe fÜr MensChen Mit geistiger
behinDerung iM lAnDKreis AltenKirChen

Hilfen zum Wohnen, zur Alltagsbegleitung und zur Arbeit für
behinderte Menschen und ihre Angehörigen.
Weitere Informationen unter ..................www.lebenshilfe-ak.de
Beratungsstelle
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ................................ beratungsstelle@lebenshilfe-ak.de
Ehrenamtsagentur
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ............................ehrenamtsagentur@lebenshilfe-ak.de

■ lösChZÜge Der freiWilligen
feuerWehr Wissen

löschzug i Wissen
Wehrführer David Musall
Köttinger Weg 59,
57537 Wissen
dienstl. ................................................................02681/951929
privat.................................................................02742/9134117
Stellvertr. Wehrführer Daniel Hundhausen
Mittelweg 16, 57587 Birken-Honigsessen
dienstl. ..............................................................0160/97252729
privat.................................................................02742/9131966
Stellvertr. Wehrführer Christian Schuh
Steinweg 2, 57537 Wissen ST Schönstein
dienstl. ................................................................0170/2180112
privat...................................................................02742/966439

löschzug ii schönstein
Wehrführer Steffen Schmidt, Parkstraße 23, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02742/931133
privat...................................................................02742/911597
Stellvertr. Wehrführer Frank Kesseler
Nelkenweg 1, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02741/284309
privat...................................................................02742/967977
löschzug iii katzwinkel
Wehrführer Torsten Neuhaus
Fichtenweg 10, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ................................................................0271/5842620
privat...................................................................02741/938778
Stellvertr. Wehrführer Daniel Freese
Alte Poststraße 59, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ..............................................................02681/8009300
privat...................................................................0170/3071234

■ MAlteser KleiDerKAMMer
Die Kleiderkammer der Malteser in Wissen, Heisterstraße 9, ist
jeden Mittwoch, von 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Tel.: .................................................................. 2184 oder 3938

■ MieterbunD Mittelrhein e.V.
nur für Mitglieder
www.mieterbund-mittelrhein.de
Tel.: ...........................................................................0261/5096

■ Möbelbörse Der CAritAs - Dienste
unD Arbeit ggMbh

Grindeler Straße 2, 57548 Kirchen
Tel.: .......................................................................02741/63617
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr........................................................... 9.00 bis 18.00 Uhr

■ MultiPle-sKlerose-
selbsthilfegruPPe Wissen

Kontaktperson:
Waltraud Stahl, Tel.: 02724/4497
Gruppentreffen finden jeden 2. Mittwoch im Monat um 16.00 Uhr
im Kontaktladen „Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, in Wissen statt.

■ neue Arbeit e.V.
www.ak-neuearbeit.de
Siegener Str. 23, 57610 Altenkirchen ............... 02681/9555-0
alltagshilfe .................................................. 02681/9555-413
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten
bürgerservice ............................................. 02681/9555-101
Entrümpelungen, Transporte, Umzüge, Garten- u. Landschafts-
bau, Pflanzenservice
energie-spar-service ................................. 02681/9555-108
Senkung der teuren Energiekosten; kostenlose Vor-Ort-Beratung
hauptschulabschluss ................................ 02681/9555-117
kurs zur erlangung des hauptschulabschlusses
kochpunkt ................................................... 02681/9555-109
Mittagessen und Catering-Service
mint-ak ........................................................ 02681/9555-115
einblick und Vermittlung in technische berufe für schüle-
rinnen
Zukunftswerkstatt ........................................ 02681/9555-210
Qualifizierung, Vermittlung von arbeitslosen jungen Menschen
möbel und mehr ........................................... 02681/9555-410
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat bei Ihnen ab.
Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art; mo - fr 10 - 17 Uhr
tagesstätte für psychisch kranke
erwachsene...................................................... 02681/987400
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
ambulante pädagogische
betreuungsleistungen ................................ 02681/9555-117
Hilfen im Rahmen der Eingliederungshilfe (SGB XII)

■ osteoPorose -
selbsthilfegruPPen Wissen

Gruppe I: Rückfragen unter Tel.-Nr.........................02742/3651
Gruppe II: Rückfragen unter Tel.-Nr. .......................02742/4919

■ PflegestÜtZPunKt hamm-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige
Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist
kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker .............. 02742/706 - 119
sprechzeiten:
Montags von ....................................................9.30 - 12.00 Uhr
und donnerstags von .......................................9.00 - 12.00 Uhr
in Wissen und
dienstags von ................................................14.30 - 16.00 Uhr
im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider .............................................02742/706102
Sprechzeit: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus),
E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüber hinaus sind individuelle Terminvereinbarungen, auch
Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ Pro fAMiliA
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Steinweg 13, 57627 Hachenburg
Tel.: 02662/945141, Fax: 02662/945143,
e-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ rehA-sPortgeMeinsChAft 57537 Wissen
Geschäftsstelle: Bernd Dietershagen, Böhmerstraße 8,
57537 Wissen
Tel: 02742/1789, Mail: rsgw@web.de

Stefan Schmidt, Tel: 02742/2738
Mail: schmidtwissen@t-online.de
Faustball/tischtennis
Montags von 18.30 - 20.00 Uhr Turnhalle (Realschule Plus),
Wissen, Pirzenthaler Straße 46
gymnastik
Montags und dienstags von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Dienstags von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Turnhalle Wilhelm-Busch-Schule, (altes Gymnasium) Wissen,
Böhmerstr. 14
aqua-gymnastik und schwimmen
Siegtal-Bad (Hallenbad) Wissen, Stadionstr. 42,
Montags von 21.00 Uhr - 21.45 Uhr (Damen und Herren)
Mittwochs von 13.30 Uhr - 15.00 Uhr (3 Kurse)
Von 13.35 Uhr - 14.00 Uhr Kurs 1 (Damen)
Von 14.05 Uhr - 14.30 Uhr Kurs 2 (Damen und Herren)
Von 14.35 - 15.00 Uhr Kurs 3 (Damen und Herren)
Während der Kurse kann das Schwimmerbecken zu Schwim-
men genutzt werden.
Regelung in den Schulferien von Rheinland-Pfalz: montags von
12.00 Uhr - 14.00 Uhr (Damen und Herren).

■ st. Josef - seniorenZentruM
Bröhltalstraße 15, 57537 Wissen.................... Tel.: 02742/9399
ambulanter Dienst, Kurzzeitpflege, vollstationäre Pflege
24 Stunden - Rufbereitschaft
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag ...............8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag.............................................................8.00 bis 13.00 Uhr

■ sArKoiDose - gesPräChsKreis
AltenKirChen - WesterWAlD

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstraße
Nähere Informationen erhalten Sie bei K.D. Richter,
Tel.: 0151/17442737.

■ selbsthilfegruPPe fÜr eltern
hoChbegAbter KinDer „iQ unD KiDs“

Treffen: jeden 3. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr, Kontaktladen
„Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, Wissen
Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für
Selbsthilfe (WeKISS), Tel.: 02663/2540

■ sPieler - selbsthilfegruPPe
Betroffene, Angehörige und Interessierte aus dem Kreis Alten-
kirchen und können sich gerne melden unter:
Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V., Geschäftsstelle Betzdorf
Telefon ................................................................. 02741/9760-30
Fax....................................................................... 02741/9760-60
Email:..........................................spielsucht@caritas-betzdorf.de
geschäftszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag..08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Montag - Donnerstag................................ 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Ansprechpartnerin:, Andrea Karwata, Dipl. - Sozialarbeiterin,
Telefon ................................................................. 02741/9760-10
Für individuelle Beratungsgespräche melden sie sich gerne
während unseren Geschäftszeiten!

■ tiersChutZVerein
fÜr Den Kreis AltenKirChen e.V.

Geschäftsstelle, Postfach 22, 57563 Daaden
Tel.: ....................................................................... 02743/935816
Fax:....................................................................... 02743/935716
Notrufhandy:..................................................Tel.: 0170/3575166
Tiervermittlung:..............................................Tel.: 0170/3575165

■ VDK-ortsVerbAnD Wissen
Das Büro in Wissen, Heisterstr. 9 ist jeden 1. und 3. Dienstag im
Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet .......Tel.: 02742/911433
Wir geben Ihnen alle benötigten Informationen und vereinba-
ren für Sie Termine bei der Kreisgeschäftsstelle in Altenkirchen.
Außerhalb dieser Zeiten sind wir erreichbar:
Ortsverbandsvorsitzender Graf, Friedrich,
57537 Wissen, Parkstr. 33 ................................ 0151 53994348
Stellv. Vorsitzender Herzog, Bernhard,

57537 Mittelhof, Kirchweg 14 ................................ 02742-71866
(Hinweis: Keine rechtliche Beratung) Für die gesonderten Au-
ßensprechtage des VdK Altenkirchen mit Beratung ist eine vor-
herige Terminabsprache mit der Kreisgeschäftsstelle Altenkir-
chen Telefon (02681 - 6233 nur vormittags) erforderlich oder die
Terminabsprache kann während unserer Bürozeiten erfolgen.

■ WAlDbAuVerein
Des Kreises AltenKirChen e.V.

Interessenvertretung der privaten Waldbesitzer im Landkreis
Altenkirchen und Ansprechpartner in allen Dingen rund um
Wald, Forst und Holz.
geschäftsstelle:
Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen
Geschäftsführer: Alois Hans, Telefon: 02741/9372294,
Email: hans@wbv-altenkirchen.de
Unsere Ansprechpartner (Vertrauensleute) für Waldbesitzer vor
Ort in der Verbandsgemeinde Wissen
bodenseifen:
Hubert Brück, 57537 Wissen, Bodenseifen 5,
Telefon: 02742/5712, Email: holschbach-brueck@gmx.de
katzwinkel:
Bernd Kemper, Lindenhof, 57581 Katzwinkel,
Telefon: 02742/6608

■ WeKiss (Westerwälder Kontakt- und informationsstelle)
Montag: 14 - 18 Uhr, Dienstag: 9 - 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 9 -14 Uhr
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Donnerstag
7. Juni 19.00 uhr kfd birken-honigsessen

Mitarbeiterrunde im Pfarrheim
Freitag
8. Juni 19.00 uhr ski-club Wissen e.V.

Mitgliederversammlung in der Brandeck-Hütte
17.00 uhr kigo-team st. elisabeth
Kindergottesdienst in Birken-Honigsessen
17.00 uhr ortsgemeinde katzwinkel (sieg)
Feierliche Ortsgemeinderatssitzung anlässlich
„525 Jahre Katzwinkel“

samstag
9. Juni 13.30 uhr ski-club Wissen

Wanderung, Treffpunkt: Parkplatz hinter der
Westerwald Bank - Gäste sind herzlich will-
kommen - Infos unter Tel. 02742/3800
20.00 uhr sV mittelhof
Band „Allgäu-Power“ anlässlich des 90-jähri-
gen Jubiläums im Festzelt neben der Gast-
stätte Cordes in Steckenstein.
21.00 uhr ortsgemeinde katzwinkel (sieg)
Katzwinkel rockt! Konzert mit „Elevation“ in
der Glück-Auf-Halle anlässlich „525 Jahre
Katzwinkel“. Einlass ab 19.00 Uhr

sonntag
10. Juni 19.30 uhr kfd Wissen

Seniorentreff am Sonntag im Pfarrheim nach
der 11 Uhr Messe. Anmeldung bei U. Rolland
(02742/2107) oder im Pfarrbüro (02742/93380)
10.00 uhr sV mittelhof
Feier zum 90-jährigen Jubiläum, ab 10.00 Uhr
Festgottesdienst anschließend Hof-Stad´l im
Festzelt neben der Gaststätte Cordes in Ste-
ckenstein.
9.30 uhr kÖb birken-honigsessen
Beginn der Aktion Lesesommer für Kinder von
6 -16 Jahren. Infos: 02742/6467
12.00 uhr ortsgemeinde katzwinkel (sieg)
Jubiläum „525 Jahre Katzwinkel“. Attraktio-
nen, Ausstellungen und Speisen für Jung und
Alt auf dem Eventgelände im Bereich der
Grundschule Katzwinkel

mittwoch
13. Juni 14.30 uhr Förderverein st. bonifatius

Spielenachmittag im Pfarr- und Jugendheim
Elkhausen. Bis auf weiteres jeden 2. Mittwoch
im Monat.

Donnerstag
14. Juni 15.00 uhr evangelischer Frauenkreis Wissen

Die Königin der Beeren - die Erdbeere. Start in
die Sommerferien mit Würdigung von Jubilaren.
Ort: Evangelisches Gemeindehaus Wissen
8.30 uhr kfd schönstein
Frauenmesse, anschl. Frühstück im Pfarrheim

Freitag
15. Juni kfd schönstein und mittelhof

Halbtagsausflug nach Herborn. Info und
Anmeldung bei R. Maag, Tel: 02742/3294 und
G. Hundhausen Tel: 02742/3373

samstag
16. Juni 9.00 uhr malteser Wissen

Erste-Hilfe-Kurs von 9.00 bis 16.30 Uhr. Heis-
terstraße 9, Wissen. Infos und Anmeldung
unter www.malteser.de/kursangebote/erste-
hilfe oder P. Vanderfuhr, Tel:02742/3938

14.30 uhr kolpingsfamilie Wissen
Wie funktioniert ein „Backes“? - Hubert Bren-
debach zaubert Leckeres aus dem Holper
Backes. Anmeldung bei Rita Linke
02742/723246
10.00 uhr ski-club Wissen e.V.
Sportabzeichen-Aktionstag im Dr. Grosse-
Sieg-Stadion in Wissen für alle Interessierten.
Weitere Infos bei Frank Müller, Tel.-Nr.
02742/723502 oder auf der Homepage unter
www.ski-club-wissen.de
kfd birken-honigsessen
Tagesfahrt nach Koblenz

sonntag
17. Juni 10.00 uhr Pfarrgemeinde

kreuzerhöhung Wissen
Festmesse in der Pfarrkirche Kreuzerhöhung
Wissen zum Silbernen Priesterjubiläum von
Pfr. Martin Kürten, anschl. frohes Miteinander
bei Imbiss u. Getränken auf dem Kirchplatz

mittwoch
20. Juni 14.30 uhr kfd birken-honigsessen

Spielenachmittag im Pfarrheim
Freitag
22. Juni

14.30 uhr kfd Wissen
Wanderung „Rund um unser schönes Wis-
sen“. Treffpunkt Altes Stellwerk/Brückhöfe.
Anmeldung bei den Mitarbeiterinnen oder
dem Vorstand.

samstag
23. Juni 9.00 uhr männerrunde

der ev. kirchengemeinde
Vortragsreihe - Gesunde Ernährung für Kör-
per und Geist- im Evangelischen Gemeinde-
haus, Wissen.
Vortrag 3 - Vorteilhafte Ernährung bei Diabe-
tes und Glocoseintoleranz
Kostenbeitrag 5,-- € p/Person
13.00 uhr sportfreunde selbach
Public Viewing (Deutschland gegen Schwe-
den) und Dorfturnier auf dem Sportplatz
Kirchseifen

mittwoch
27. Juni 15.30 uhr aktion neue nachbarn

Café International im kath. Pfarrheim
8.00 uhr landfrauen
Wissen-mittelhof-katzwinkel
Tagesfahrt zur Landesgartenschau Bad
Schwalbach, Anmeldung: B. Bleeser
(02742/910670), M. Höblich (02742/910131)

Donnerstag
28. Juni 15.00 uhr kfd birken-honigsessen

Strickkreis im Pfarrheim
samstag
30. Juni 15.00 uhr ortsausschuss der kirchenge-

meinde birken-hongisessen
Pfarrfest rund um die Kirche und das Pfarr-
heim mit WM-Special Kicker-Turnier „St. Elisa-
beth sucht den Fußball-König“.

montag
2. Juli 14.30 uhr kfd schönstein

Erwachsenentreff jeden 1. Montag im Monat im
Pfarrheim Schönstein. Kontakt-Gruppe für
Gesellschaftsspiele u.v.m.Teilnahme kostenlos.
14.30 uhr kfd birken-honigsessen
Wandern ab Pfarrheim

7.
6.

bi
s

2.
7.

20
18

Stand: 4.6.2018
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Die ehrenamtsbörse der Verbandsgemeinde Wissen informiert:
Die landesweite Ehrenamtskarte
gilt auch in der Verbandsge-
meinde Wissen. Wer kann die
Karte erhalten? Wie kann man
die Karte beantragen? Welche
Vergünstigungen gibt es? Alle
Infos zu den Anspruchsvoraus-
setzungen, zum Antrag etc.
erhalten Sie gerne im Büro der

Ehrenamtsbörse der Verbandsgemeinde Wissen sowie auch
unter www.wir-tun-was.de.
Die Ehrenamtsbörse der Verbandsgemeinde Wissen informiert
Sie zum Thema „Freiwillige/Ehrenamtliche Tätigkeiten“ und ist
wie folgt erreichbar:

Anschrift:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
„Ehrenamtsbörse“
Rathausstr. 7
557537 Wissen

Büro im Rathaus:
Fachbereich 3 - Soziales und Sicherheit
Herr Jochen Stentenbach
Zimmer 23, Erdgeschoss
Telefon: 02742/939-159
Fax: 02742/939-259
Internet: www.wissen.eu/ehrenamt
Mail: jochen.stentenbach@rathaus-wissen.de

Fotowettbewerb der Dorfgemeinschaft für den Kalender 2019
Die Dorfgemeinschaft katzwinkel-elkhausen e.V. sucht die drei besten Fotos der 525-Jahr-Feier vom 9. und 10. Juni 2018

Für den Kalender 2019 der Dorfgemeinschaft sucht der Verein
der Dorfgemeinschaft Katzwinkel-Elkhausen DAS Titelfoto und
freut sich auf viele Zusendungen von tollen Aufnahmen der
525-Jahr-Feier!
Zusätzlich sollen 2 weitere der eingesendeten Fotos Platz im
Juni-Kalenderblatt 2019 finden.

Gefragt sind Fotos vom Konzert, der Marktzeile, Bilder von und
mit Tieren, Ausstellungen, Essen, Momentaufnahmen und an-
deren Aktivitäten rund um das bunte Geschehen dieser 2 tollen
Tage!
und das gibt es zu gewinnen:
1. Platz: 50 euro und einen kalender gratis!
2. und 3. Platz: jeweils 25 euro und einen kalender gratis!

Bitte die Fotos senden an: katzwinkel-elkhausen@t-online.de mit
Angabe von Name, Anschrift und Telefonnummer.
Einsendeschluss ist Sonntag, der 24. Juni 2018
Neben Bildern von verschiedenen Festen und Landschaftsauf-
nahmen aus der Gemeinde, historischen und aktuellen Ortsbil-
dern sind im Kalender auch immer monatlich die aktuellen Veran-
staltungen und Termin in der Gemeinde festgehalten.
Die kalender 2019 können bereits an der 525-Jahr-Feier vor-
bestellt werden!
Die Gewinner werden bis zum 29. Juli 2018 informiert und erhal-
ten ihren Gewinn in bar ausgezahlt, bzw. Gutscheine für die
Kalender, die im Dezember 2018 erscheinen. Die Auswahl der
Gewinnerfotos erfolgt per Abstimmungsverfahren von Mitgliedern

des Dorfgemeinschaftsvereins und des Organisationsteams der
525-Jahr-Feier. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Erlaubt ist
was gefällt und nicht verboten ist. Persönlichkeits- und Urheber-
rechte dürfen nicht verletzt werden.
Die Gewinner erklären sich mit der Veröffentlichung der Bilder und
der Nennung ihres Namens in verschiedenen Medien einverstanden.

Der SV Mittelhof feiert seinen 90. Geburtstag
Allgäu Power spielt im Festzelt in Steckenstein

Zwei Tage lang feiert der SV Mittelhof seinen 90. Geburtstag
im großen Festzelt in Mittelhof - Steckenstein neben dem Ver-
einslokal Cordes. Los geht es am Samstag 9. Juni um 20.00
Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr) mit der bekannten Partyband All-
gäu Power, die von zahlreichen Festen in der Region bekannt
ist. Die Eintrittskarten sind im Vorverkauf zu 8€ (Gaststädte
Cordes in Mittelhof, Büro Hoffmann in Wissen, sowie bei den
Geschäftstellen der Sparkasse in Wissen, Gebhardshain und
Betzdorf) oder an der Abendkasse zu 10€ erhältlich.
Am Sonntag 10. Juni geht es bei freiem Eintritt im Festzelt
weiter mit einem Gottesdienst (Beginn 10.00 Uhr), unter
Mitwirkung des katholischen Kirchenchors „Cäcilia“ Mittelhof.
Anschließend um 11.30 Uhr läutet der Einmarsch des Musik-
vereins Brunken den großen Hof-Stadl eiin, der auch vom
MGV Steckenstein mitgestaltet wird. Der Hof-Stadl ist eine
Kooperation des Vereins mit der Agentur OKAY-Veranstaltun-
gen aus Herdorf. Die Moderation übernehmen Christoph
Düber und Alfred Latsch. Die Ehrungen der Vereinsjubilare
darf natürlich nicht fehlen und findet während des Hof-Stadl´s
statt. Für prächtige Unterhaltung sorgen ferner DJ Kevin und
das Herdorfer Comedy-Quartet „Schieflage“.

Damit nicht genug, draußen auf dem Parkplatz des Vereinslo-
kals wird ein Vergnügungspark für die kleinen und großen
Gäste bereitstehen.

Aufstiegsmannschaft des SV Mittelhof aus dem Jahr 1976
Quelle: Chronik SV Mittelhof
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CJD Wissen übernimmt Bachpatenschaft
Für einen Teilabschnitt des Selbachs hat das Christliche Jugenddorf (CJD) Wissen jüngst eine Bachpatenschaft übernommen.

Dieser Einsatz für Natur und Umwelt durch engagierte Jugendliche und deren Betreuer wurde am 24. Mai offiziell durch die Unterzeichnung
eines Bachpatenvertrages besiegelt.

Das CJD Wissen, dessen Schwerpunkte in der Kinder- und Jugendhilfe
sowie der Beruflichen Bildung liegen, wagt sich mit der neu geschlosse-
nen Patenschaft für den heimischen Selbach an ein neues und interessan-
tes Projekt. Die ökologische Erhaltung oder Wiederherstellung von
Gewässern steht bei einer Bachpatenschaft an erster Stelle, denn in vielen
Bächen mangelt es an wichtigen natürlichen Gewässerstrukturen. Auf-
gabe der Bachpaten ist es, die biologische Wirksamkeit von Gewässern
und das öffentliche Bewusstsein für deren Erhaltung gleichermaßen zu
fördern.
Doch nicht nur die Natur profitiert von dieser Patenschaft, auch die
beteiligten Jugendlichen erhalten im Rahmen des Projektes die Chance,
etwas ganz Eigenes zu schaffen und lernen dabei gleichzeitig Verantwor-
tung zu übernehmen. „Dieses Projekt soll für die Jugendlichen nicht nur
Arbeit bedeuten sondern auch Abwechslung bringen und Spaß machen“
so Uwe Reinhardt, der beim CJD Wissen den Bereich Berufliche Bildung
leitet und in der Bachpatenschaft außerdem eine Möglichkeit für die
Jugendlichen sieht, die Region kennenzulernen.
Unterstützt werden die Heranwachsenden von Jobcoach Daniela
Schmidt, die selbst lange in der Ortsgemeinde zu Hause war und den Sel-
bach wie ihre Westentasche kennt. „Mit einer ersten Säuberung und Auf-
räumaktion möchten wir das Projekt beginnen, in nächster Zeit steht
dann das Anlegen eines Barfußpfades an“, so Daniela Schmidt, die vor
Ort von bis zu fünf Jugendlichen begleitet wird.
Bürgermeister Michael Wagener dankte allen Beteiligten für ihr Engage-
ment. „Bereits in der Vergangenheit haben wir gute Erfahrungen mit
Bachpatenschaften gemacht und freuen uns, den Selbach nun bei Ihnen
in guten Händen zu wissen“, so Michael Wagener im Rahmen der Ver-
tragsunterzeichnung. „Sich für die Natur einzusetzen sollte gerade in der

heutigen Zeit in besonderem Maße gewürdigt und wertgeschätzt wer-
den“, so Wagener weiter und sagte für die anstehenden Projekte seine
volle Unterstützung zu.

Bürgermeister Michael Wagener (vorne links) und Uwe Reinhardt (vor-
ne rechts), Abteilungsleiter für Berufliche Bildung beim CJD Wissen, trafen
sich zur Unterzeichnung des Bachpatenvertrages. VG-Sachbearbeiter Uwe
Hennig sowie Ricardo Nerpas, Marvin Schürmann und Jobcoach Daniela
Schmidt (v.l.n.r.) vom CJD Wissen koordinieren in Zukunft gemeinsam die
neue Aufgabe.

Schützenfest in Katzwinkel war ein voller Erfolg
Katzwinkel feierte sein Schützenfest in diesem Jahr unter freiem Himmel

Ein großes Festzelt will der örtliche Schützenverein nur noch
alle fünf Jahre aufbauen. In der Zwischenzeit nutzte man den
Platz am Schützenhaus. Nach dem samstäglichen Auftakt mit
DJ Hennemann als Zugpferd ging es am Sonntag mit einem
Frühschoppenkonzert der Bergkapelle „Vereinigung“ Katz-
winkel unter Leitung von Michael Velten zünftig weiter.
Grußworte zur Eröffnung der Festlichkeit sprachen Ortsbei-
geordneter Hubert Becher und Verbandsgemeindebeigeord-
neter Friedhelm Steiger.
Dabei ging ein großes Lob an den Schützenverein Elkhausen-
Katzwinkel als Veranstalter: „Wir sind froh einen solchen rüh-
rigen Verein mit großen sportlichen Erfolgen bei uns zu
haben“. Auch Pastor Martin Kürten zeigte sich angenehm
überrascht von den vielen Gästen und der lockeren Atmo-
sphäre hier am Schützenhaus.

Seitens befreundeten Schützenvereine beziehungsweise -bru-
derschaften
konnte man Abordnungen aus Wissen, Friesenhagen, Birken-
Honigsessen, Kirchen/Grindel, Alsdorf und Scheuerfeld will-
kommen heißen. Begrüßt wurden auch die anwesenden Orts-
vereine, darunter DRK, Feuerwehr/Jugendfeuerwehr,

Kirchenchor, Bergkapelle und Dorfgemeinschaft. Ein beson-
derer Applaus galt Ehrenmitglied Hanni Weber und Schüt-
zenkaiser Daniel Freese und natürlich den frischgebackenen
Majestäten Wolfgang Weber und Merlin-Loyd Mattern mit
dem prächtigen Hofstaat.
Dann war es Zeit für Jubilarehrungen, die der stellvertre-
tende Vorsitzende Paul Stangier vornahm.

Zwei der Jubilare konnten leider nicht persönlich anwesend
sein. „Ihr alle beweist eine langjährige Treue zu unserem
Schützenverein Elkhausen-Katzwinkel und habt den Dank der
Mitglieder verdient“, so Stangier in der Laudatio unter star-
kem Beifall. Geehrt wurden dann Werner Rosenbauer und
Franz Stausberg für je 50 Jahre Zugehörigkeit. Hubert Kölzer
und Peter Molzberger können je vier Jahrzehnte vorweisen.
Und bei Annette Melde sind es immerhin noch 25 Jahre. Am
frühen Nachmittag musste die Bergkapelle ihren Standort
wechseln. Auf dem Programm stand nämlich noch ein Auf-
tritt bei einem Kurkonzert in Freudenberg. Stattdessen kam
Alleinunterhalter Marco Pecere zu seinem Recht.
Er sorgte bis in den Abend hinein für beste Stimmung auf
dem Festgelände.
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen
■ öffentliche bekanntmachung
Am Mittwoch, 13.06.2018, bleiben die Büros des Einwohnermelde-
amtes Wissen aufgrund einer Schulung ganztägig geschlossen.
Wissen, 26.04.2018 Michael Wagener
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Bürgermeister

Stadt

Wissen
■ bekanntmachung zur sitzung

des stadtrates der stadt Wissen
am 13.06.2018
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Kuppelsaal der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,

Rathausstraße 56, 57537 Wissen
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Abschluss der Grundstücksverhandlungen zum Ausbau der

Rathausstraße im Rahmen des Bund-Länder-Förderprogram-
mes „Aktives Stadtzentrum“;
Beschluss zur Durchführung eines Enteignungs- und Besitz-
einweisungsverfahrens

2. Straßenverkehr;
Herstellung des Einvernehmens zur Anordnung einer Tempo-
30-Zone für die Straßen Hermannstraße, Lenzstraße, Blumen-
straße, In den Brückeichen und Eichendorffstraße

3. Abschluss eines neuen Vertrages zwischen der Verbandsge-
meinde Wissen und der Stadt Wissen über die Regelung der
Mitbenutzungsverhältnisse von Gemeindestraßen, -wegen und
-plätze durch Leitungen und Anlagen der öffentlichen Abwas-
serbeseitigung

4. Planung/Markierung Radweg Sieg und Westerwald-Lahn-Rad-
weg im Bereich Innenstadt, Auftragsvergabe - Planung

5. Resolution „Zukunftsfähigkeit des ländlichen Raumes“
(Antrag der CDU-Fraktion vom 28.05.2018)

6. Mitteilungen
7. Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a Gemeindeordnung

(GemO) i. V. m. § 21 Geschäftsordnung (GeschO)
Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister

■ Altersjubilare
22.06. Frau Ryczkowski, Renate .......................zum 70. Geburtstag

Wissen ST Schönstein
24.06. Frau Diedershagen, Hannelore ..............zum 80. Geburtstag

Hövels
24.06. Frau Lukjanenko, Frida ...........................zum 80. Geburtstag

Wissen
26.06. Herr Blickheuser, Otto ............................zum 95. Geburtstag

Wissen
26.06. Frau Curcuru, Gerda...............................zum 70. Geburtstag

Wissen

Jugend-

und schulnachrichten

■ grundschüler begeben sich auf trommelzauberreise
Projektwoche der Franziskus-grundschule Wissen startet
In der Zeit vom 04.06. - 08.06.2018 findet an der Franziskus-Grund-
schule in Wissen eine Projektwoche zum Thema Afrika statt. Eine
Woche lang treffen die Kinder dazu unter Anleitung von Amado
Kuyateh von der Gruppe „Trommelzauber“ spannende Vorbereitun-
gen für eine Abenteuerreise ins Trommelzauberdorf Tambo-Tambo
und lernen u.a. die Sprache der Trommeln kennen.
Als Abschluss der Projektwoche finden am Freitag, den 08.06.2018
im Kulturwerk Wissen um 15.00 und 17.00 Uhr zwei Aufführungen
statt. Dabei werden die Ergebnisse der Projektwoche vorgestellt.
Über die gruppe trommelzauber wird berichtet:
„trommelzauber - 2.000.000 begeistert trommelnde kinder-
hände in 20 Jahren
Sie haben uns zu Deutschlands Nr. 1 in Mitmachaktionen an Schu-
len und Kitas gemacht.
unser motto: Kinder an die Trommeln! Denn trommelnde Kinder
sind frohe und starke Kinder, die spielerisch lernen.
unser erfolgsrezept: Alle trommeln mit! Gemeinsam interaktiv,
integrativ und inklusiv trommeln, singen und tanzen nach dem Kon-
zept von Johnny Lamprecht mit unserer tollen unverwechselbaren
Musik. Die Kinder gehen begeistert mit, weil sie spüren, dass alles
was wir machen, echt ist und Freude macht!
unser team: 8 begeisterte und begeisternde Trommelzauberer aus
4 Ländern mit insgesamt über 5000 Trommeln im Gepäck.
unser Ziel: Das Selbstwertgefühl unserer Kinder zu stärken. Und
ihnen und ihren Familien in unvergesslichen Stunden und Tagen
voller ansteckender Lebensfreude nachhaltige Erlebnisse der
Zusammengehörigkeit zu bereiten.“
(Auszug aus Flyer: „Trommelzauber)

Veranstalter: Franziskus-Grundschule Wissen, Schulstraße 12, 57537 Wissen
Freundes– und Förderkreis der Franziskus-Grundschule Wissen

präsentiert

Vorstellungen:
von und mit Kindern der Franziskus-Grundschule Wissen

Franziskus-Grundschule
Wissen

■ förderverein der Kreismusikschule
ehrt erfolgreiche Wettbewerbsteilnehmer

Auch in diesem Jahr waren Schülerinnen und Schüler der Kreismu-
sikschule wieder bei Musikwettbewerben erfolgreich. Vorsitzender
Dr. Peter Enders (MdL) vom Förderverein der Musikschule belohnte
dieses besondere Engagement nun mit einem Geldpreis.
In einer kleinen Feierrunde gratulierten der stv. Schulleiter Klaus
Schumacher und Dr. Peter Enders (MdL) den Mädchen und Jungs,
aber auch ihren Eltern.
Klaus Schumacher stellte heraus, dass ein Wettbewerb immer eine
besondere Herausforderung darstellt, da die Wertungsrichter die
Kinder und ihr musikalisches Können in nur einem einzigen Moment
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bewerten, in dem alles passen muss; die Lehrkräfte hingegen
begleiten eine ganze Entwicklung und motivieren zu einer Wettbe-
werbsteilnahme. Von daher können alle zu Recht stolz auf den Mut,
die Leistung und vor allem das Ergebnis sein.

Der Förderverein der Kreismusikschule ehrte die Schülerinnen und
Schüler, die bei den Wettbewerben „Jugend Musiziert“ und dem
„Deutschen Akkordeon Musikpreis“ erfolgreich waren: Vorne von
links: Julian Schimpf, Laureen Keller, Angelina Lokay, Tim Rogals-
ky, Hoang Anh Duong, Gabriel Herr Hinten von links: Michael Wag-
ner (Akkordeonlehrkraft Kreismusikschule), Dr. Peter Enders (För-
derverein Kreismusikschule), Klaus Schumacher (Gitarrenlehrkraft
und stv. Schulleiter Kreismusikschule)

Beim größten deutschen Musikwettbewerb „Jugend Musiziert“ und
beim „Deutschen Akkordeon Musik Preis“ haben erfolgreich teilge-
nommen:
Jugend musiziert - regionalwettbewerb in neuwied - gitarre solo
Tim Rogalsky (Roth) - Altersgruppe VI, 17 Punkte, 2. Preis
Gabriel Herr (Rettersen) - Altersgruppe III, 21 Punkte, 1. Preis
Hoang Anh Duong (Betzdorf) - Altersgruppe II, 21 Punkte, 1. Preis
landeswettbewerb rheinland Pfalz zum akkordeon musik
Preis 2018.
Angelina Lokay (Wissen) - Altersgruppe 1, Akkordeon Standard-
bass, 21 Punkte, 1. Platz, „sehr gut“
Laureen Keller (Altenkirchen) - Altersgruppe 2, Akkordeon Melodie-
bass (MIII), 23 Punkte, 1. Platz, „sehr gut“
Julian Schimpf (Heckenhof) - Altersgruppe 3, Akkordeon Melodie-
bass (MIII), 25 Punkte, 1. Platz, „sehr gut“
Fragen zum Unterrichtsangebot beantwortet die Kreismusikschule
jederzeit gerne, Telefon 02681/81 22 83 oder musikschule@kreis-ak.de.

kindergartennachrichten

■ Kita Villa Kunterbunt
raus in die natur!
Diesjährige Waldwoche in der kita Villa kunterbunt fand mit
den angehenden schulkindern statt
Mit allen Sinnen lassen sich die kleinen Entdecker auf die Natur ein und
lernen dabei ganz nebenbei heimische Tiere und Pflanzen kennen.

Da der Wald so viel Freiraum für Spiele, Rollenspiele und die ver-
schiedensten Aktivitäten bietet, sind die Waldwochen fest im päda-
gogischen Konzept der Kita Villa Kunterbunt in Köttingen verankert.
Die Kinder lernten die verschiedenen Wäldchen hier in der Umge-
bung kennen. Auch in diesem Jahr begleitete uns wieder der Bach-
pate Bernhard Theis, um die bekannte Fledermausgrotte zu besu-
chen. Weiter ging es an zwei Tagen in Elkhausen im Haus
Marienberge. Dort nahm sich Geschäftsführer Hans - Georg Rieth
für die Kinder viel Zeit. Er erklärte ihnen wie man sich bei Tieren
verhalten muss und worauf man auch unbedingt achten sollte. Ein
besonderes Highlight an diesem Tag, die Kinder durften ein zahmes
Reh füttern und streicheln. Am darauffolgenden Tag besuchte uns
Waldpädagoge Marc Decker aus Streithausen. Herr Decker erklärte
den Kindern anschaulich den Lebensraum Wald und wie man sich
dort verhalten soll. Mit Spielen und verschiedenen Aufgaben wurde
der Wald mit allen Sinnen erlebbar gemacht. Zwischendurch wurde
er mit Fragen gelöchert.

Im Anschluss ließen die Kinder und Erzieherinnen die Woche mit
einem schönen Abschlussessen im Haus Marienberge ausklingen.
Eine erlebnisreiche und tolle Woche ging für alle viel zu schnell zu
Ende.

■ Kita löwenzahn
Walderlebnistag war ein voller erfolg
Nach langer Überlegung, Planung und auch ein paar kleinen Hin-
dernissen konnte in diesem Frühjahr der lang ersehnte Walderleb-
nistag für die Kinder aller Gruppen der Kita Löwenzahn stattfinden.
Die Sonne schien an diesem Freitagmorgen besonders hell, denn
die Kinder, Erzieher und ein Teil des Elternausschusses trafen sich
pünktlich um 9 Uhr am Haus Marienberge.

Nachdem sich alle Mamas und Papas von ihren Kindern verab-
schiedet hatten, standen alle in den Startlöchern und tanzten zu
Beginn den Labadu-Tanz. Es ging im Kreis rundherum, mal am
Kopf, mal an der Schulter oder an den Füßen des Nebenmannes.
Die Begeisterung stieg als die Kinder in einzelne Gruppen aufgeteilt
wurden, damit die verschiedensten Angebote gestartet werden
konnten. Die Waldschulpädagogin Jennifer Horn zeigte schon den
Kleinsten, wie man auch ohne fertig hergestellte Farben tolle Bilder
aus Matsch, Gräsern und auch Blütenpollen malen kann. Und wie
wächst eigentlich der Baum, kann man ihn so einfach umwerfen
oder hat er feste Wurzeln, die ihn mit der Erde verankern?
Spannend wurde es auch in der Gruppe der Vorschulkinder, diese
gingen an den nahegelegenen Bach und erkundeten alles was mit
Wasser zu tun hat, fanden Steine, Stöcke und bauten Staudämme.
Auf dem Weg dorthin, mussten sie über steile Abhänge mittels
eines langen Seils, an den gefräßigen Ziegen vorbei und fanden ein
verwaistes Tipi mitten im Wald. Haben hier wohl mal echte Indianer
gewohnt oder versteckten sich diese nur vor den neugierigen Bli-
cken der Kinder? Mit Hilfe der Erzieher wurde eine tolle Geschichte
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dazu erfunden und den großen Entdeckern blieb viel Freiraum für
ihre ganz eigene Fantasie.
Der Leiter des Familien- und Freizeitzentrums Haus Marienberge
Hans- Georg Rieth führte die letzte Gruppe durch den hauseigenen
Stall. Die Kinder durften ein Geweih eines Hirsches bestaunen und
ließen sich auch nicht beirren, als Herr Rieth sie aufs Glatteis füh-
ren wollte, als dieser sagte, es sei von einer Kuh.
Im Rehgehege trafen die Kinder auf die Rehe REHbecka, REHnate
und Kartoffelpü REH welches sie auch füttern durften. Anschlie-
ßend ging es durch den Hühnerstall wo einige Kinder richtig mutig
wurden und die Hühner den Kindern nicht aus der Hand, sondern
vom Kopf fraßen. Auch der Esel Pedro und ein Pony wurden von
ihrer Weide geholt, damit die Kinder sie bestaunen konnte, auch
das Füttern der Ziegen durfte natürlich nicht fehlen.
Nachdem sich alle Gruppen wieder am Treffpunkt einfanden,
brauchten erst einmal alle ein stärkendes Frühstück.

Aber der Tag war ja noch lange nicht vorüber. Während sich die Vor-
schulkinder zur Stallführung aufmachten und die zweite Gruppe mit
Matsch tolle Kunstwerke zauberten, waren auch die allerkleinsten
davon fasziniert, dass man nicht nur Luft in einen Luftballon pusten
kann. Sie bastelten nämlich ihr eigenes farbenfrohes Indiaca und
einige konnten gar nicht genug Federn und Bänder bekommen.
Das Erkunden des Spielplatzes von Haus Marienberge blieb natür-
lich nicht aus und so verging die Zeit bis zum Mittagessen schneller
als Allen lieb war.
Ausgepowert und sehr glücklich fanden sich alle im Speisesaal ein und
es gab leckere selbstgemachte Pizza für Alle. Für die kleinen Lecker-
mäulchen gab es sogar ein Schokoladenpudding zum Nachtisch.
Völlig erschöpft, satt und überglücklich wurden alle Kinder nach
dem leckeren Essen durch ihre Eltern abgeholt und werden sich
hoffentlich noch lange an diesen tollen Walderlebnistag erinnern.
Ein großes Dankeschön für die Umsetzung unseres Walderlebnista-
ges geht an Hans-Georg Rieth und das gesamte Team von Haus
Marienberge und an unseren Elternausschuss.
Unser Fazit: ABSOLUT WIEDERHOLUNGSBEDÜRFTIG!

■ gartenzwerge unterwegs
zur Wingendorfer gärtnerei

gartenzwerge unterwegs zur Wingendorfer gärtnerei
Bei schönen Wetter und mit guter Laune machten sich die schnellen
Stifte der Kita Löwenzahn auf den Weg zur Gärtnerei Schlechtriemen.

In Wingendorf angekommen konnten sie nach dem langen Spazier-
gang etwas chillen und in der gemütlichen Kinderecke ihre mitge-
brachten Leckereien genießen.

Danach führte Herr Rainer Schlechtriemen und seine Frau die Kin-
der durch ein Meer von gelben, roten, blauen und weißen Blüten zu
einer Kräuterecke.

Hier durften die schnellen Stifte verschiedene Kräuter probieren:
Pfefferminze aus Marokko, Schnittlauch und Stevia schmeckten
ihnen am besten. Nach diesem Geschmackserlebnis hatte Herr
Schlechtriemen noch eine besondere Überraschung für unsere 20
Vorschulkinder.

Jedes Kind durfte seine eigene Minitomate einpflanzen und als klei-
nes Gimmick gab es noch einen Gartenzwerg dazu, der auf die
Pflanze beim Wachsen und Gedeihen aufpasst. Ganz lieben Dank
an die Wingendorfer Gärtnerei für diesen tollen Vormittag.

kirchliche nachrichten

■ Die evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich ein zu ihren gottesdiensten

sonntag, 10.06.2018: 9.00 Uhr HÖVELS: Gottesdienst; m.A. (Saft), Prä-
dikant M. Bingel; 10.15 Uhr WISSEN: Gottesdienst, Prädikant M. Bingel

■ ev. freikirche Wissen e.V.
„am schönsteiner schloss“, schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugendtreff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden
in der Verbandsgemeinde Wissen

Die gottesdienstordnung im seelsorgebereich „obere sieg“ im
Überblick
sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
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10.30 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
Dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wissen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
Donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Bir-
ken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof (1x mtl. bereits um 15.00 Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ legen des blumenteppichs
zur fronleichnamsprozession 2018

Durch großzügige Blumen-
spenden der Wissener Blu-
menläden und Gärtnereien
„Die Holländerin“, „Leo-
nards“, „Schäfer“, „Schürg“
und „Vier Jahreszeiten“
sowie dem großen Bemü-
hen privater Spender/innen
konnte die Katholische
Jugend Wissen auch in die-
sem Jahr den Blumentep-
pich zur Fronleichnamspro-
zession in Wissen gestalten.
Dazu trafen sich die 8 Hel-
fer/innen um 5 Uhr in der
Früh. Diese Tradition wird
seit letztem Jahr statt in den
Steinbuschanlagen nun auf
dem Kirchplatz fortgeführt.
Abschluss bildete ein
gemeinsames Frühstück im
Jugendheim.

■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte im königreichssaal hamm, gartenstr. 1
sonntag, 10. Juni, 9.30 Uhr: „Wie können Jugendliche die heutige
Krisensituation meistern?“ Bibel-Wachtturmstudium: „Der Weg zu
wahrer Freiheit.“
Donnerstag, 14. Juni, 19.00 Uhr: „Sei demütig wie Maria (Luk. 1).“
Besprechung des Bibelbuches Lukas 1. Ein weiteres Thema: „Jesus
dehnt seinen Dienst in Galiläa aus.“
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen
Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ Jahresfahrt der ig Metall senioren
Der Arbeitskreis IG Metall Senioren Wissen/Gebhardshain weist auf
seine traditionelle Jahresfahrt hin. Sie findet am Donnerstag, 14.
Juni 2018, statt. Abfahrt ist um 7.45 Uhr in Gebhardshain, Halte-
stelle Kirche und dann um 8 Uhr in Wissen, Busbahnhof. Gegen
10.30 Uhr besichtigt man die Sayner Hütte in Bendorf. Errichtet wor-
den sie 1770 im Auftrag des Trierer Kurfürsten. Die Erlaubnis zum
Bau der sogenannten „Alte Hütte“ in der Wissener Brückhöfe ist nur
wenige Jahre zuvor erteilt worden. Sie entwickelte sich zu einem

bedeutenden Werk der Eisenerzeugung in der Region Altenkirchen-
Siegerland. Die Sayner Hütte stellte ihren Betrieb 1926 ein. Sie
steht heute unter Denkmalschutz und gilt als Historisches Wahrzei-
chen der Ingenieurbaukunst in Deutschland. Für die ehemaligen
Walzwerker aus dem Wisserland ist demnach hier bei Bendorf aller-
hand zu sehen. Vielleicht werden auch Erinnerungen an die Jahres-
fahrt im August 2004 wach. Vor vierzehn Jahren besuchte die Wes-
terwälder auf Vermittlung des damaligen Arbeitskreisleiters Günter
Rödder das Hochofenwerk in Duisburg. Man kam sogar ganz nah
an einen der Hochöfen heran, was sonst nur wenigen Besucher-
gruppen zusteht (Foto).

Nach der Besichtigung geht es zum Mittagessen nach Mendig. Am
Nachmittag sieht man sich im Kloster Maria Laach um. Die Rück-
fahrt ist für 16.30 Uhr geplant. Der Abschluss findet dann im Dau-
ersberger „Berghof“ statt. Die Fahrt einschließlich Frühstück im Bus
und Besuch der Sayner Hütte sowie Mittag- und Abendessen kostet
insgesamt 34,50 Euro. Die eigentlichen Buskosten trägt wie immer
die IG Metall Geschäftsstelle Betzdorf. Eingeladen sind alle Mitglie-
der der IG Metall und anderer Gewerkschaften mit ihren Frauen
oder Freundinnen. Einige Plätze sind noch frei.
Anmeldungen nimmt der derzeitige Arbeitskreisleiter Reiner Braun
unter Tel. 02742/4516 entgegen. Dort ist auch die Kontonummer zu
erfahren, unter der die Zahlung geleistet werden kann.

■ historisches: hans Walter schmidt
wurde 1967 Vizerheinlandmeister
und war erfolgreich bei Kreismeisterschaften

Im Schüleralter stieß der heute 67jährige Wissener Hans Walter
Schmidt in der ersten Hälfte der 60ger Jahre als Schüler zur Leichtath-
letikgruppe des VfB-Schülertrainers Jürgen Steinke, der seinen Schütz-
lingen die Grundlagen des Laufs, Sprungs und Wurfs beibrachte.

Jubiläumsjahr 1989/ 75 Jahre VfB Wissen Hans Walter Schmidt/Ab-
teilung Fördergemeinschaft (links), daneben Hans Schumacher/Ab-
teilung Herzsportgruppe, daneben Schmidts früherer Schülertrainer
Jürgen Steinke/Abteilungsleiter Leichtathletik

Zum Ende des Jahres 1966 wechselte der nun 15jährige zu Beginn
des Wintertrainings in die Jugendtrainingsgruppe von Eberhard
Holschbach und fand sich hier einen Kreis von begeisterten jungen
Nachwuchsathleten des VfB (Hubert Schwan, Klaus Selbach, Edgar
Eiteneuer, Gerhard Schell, Hans Georg Mombour, Franz Josef
Schmidt, Heinz Zantopp, Peter Becker……) vor.
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Wettkampfeinstieg in die b-Jugend mit kreismeister-
und Vizekreismeistertitel
Nach dem Wintertraining war der Start bei den Kreiswaldlaufmeis-
terschaften in Herkersdorf am 19. März in der jungen Leichtathletik-
saison 1967, wie bei den Seniorenläufer des VfB, auch für die
Jugendlichen natürlich ein „Muss“. Hinter dem Friesenhagener Bert-
hold Kappenstein wurde Hans Walter Schmidt Vizemeister und ver-
buchte zudem in der Mannschaftswertung der B-Jugend mit Klaus
Selbach (Rang 4) und Franz Josef Schmidt (Platz 4) den erhofften
Kreismeistertitel.
ausdauerqualitäten deuteten sich früh an
Fortan wurde Hans Walter Schmidt während der ganzen Saison zum
„Zugpferd“ bei weiteren Mannschaftserfolgen der VfB-B-Jugendli-
chen im Laufbereich. Sein Vetter Franz Josef Schmidt erinnert sich:
„In unserer Trainingsgruppe war Hans Walter jemand, der mit Leich-
tigkeit die Ausdauereinheiten im Training absolvieren konnte. Außer-
dem verfügte er über ein ausgeprägtes, taktisches Laufgefühl beim
Wettkampf. Ein Ergebnis geht mir bis heute nicht aus dem Kopf. Es
war der 1. Juni 1966, an dem im Wissener Dr. Grosse-Sieg- Stadion
ein Sportfest ausgetragen wurde. Hans Walter hatte sich nicht für
den 1000m-Lauf angemeldet und war als Zuschauer erschienen.
Kurz vor dem Start reihte er sich einfach in Straßenkleidung (lange
Hose) und Straßenschuhen in die Startgruppe ein und brachte das
Kunststück fertig, mit einem taktisch klugen Rennen die beiden füh-
renden Udo Pudlich und Franz Josef Schmidt im Schlussspurt auf
den letzten 100m klar auf Distanz zu halten.“
top 8-Platzierung und Vizerheinlandmeister beim Waldlauf
Nach dem Erfolg bei den Kreiswaldlaufmeisterschaften ging das
VfB-Kreismeistertrio eine Woche später in Diez bei den Rheinland-
waldlaufmeisterschaften an den Start. In einem großen Starterfeld
von über 40 B-Jugendlichen schaffte Hans Walter den Sprung unter
die Top 8 und wurde mit seinen Teamkameraden überraschend
Vizemeister.

Doppelsieg bei der bahneröffnung in Wissen, Vizekreismeister
im Diskuswurf
Im frühen Jugendalter wurde natürlich beim VfB Wissen auf die
Ausbildung in möglichst vielen Leichtathletikdisziplinen großen Wert
gelegt. Auch technisch anspruchvolle Bewegungsabläufe wurden
ausprobiert. Bei der Bahneröffnung im Wissener Stadion zeigte
Hans Walter Schmidt einmal mehr sein Talent für die Mittelstrecke
und gewann in einem packenden Schlussspurtfinale den 1000m
Lauf mit 2 Zehntelsekunden Vorsprung in 2:55,8 min vor dem Bru-
cher Bernd Endres (ESG Betzdorf). Gleichzeitig nahm er erfolgreich
Revanche für den entgangenen Kreismeistertitel beim Waldlauf in
Herkersdorf, denn der Friesenhagener Berthold Kappenstein lan-

dete in 2:59,6 min auf Rang 3. Seinen ersten Diskuswurfwettkampf
nach einer ersten Trainingseinheit kurz vorher konnte er mit 21,78 m
vor seinen Wissener Mitstreitern für sich entscheiden und holte am
9. Juni bei den Kreismeisterschaften in Betzdorf mit 27,78 m in die-
ser Disziplin sogar den Vizetitel.
top 8-Platzierungen bei rheinlandmeisterschaften mit der staf-
fel sowie mit der mehrkampfmannschaft
In Andernach fanden am 25. Juni die Rheinlandstaffelmeisterschaf-
ten statt. Hierzu hatte VfB-Trainer Eberhard Holschbach für die
3x1000m B-Jugendstaffel das erfolgreiche Waldlaufteam von Diez
gemeldet. Dieses schlug sich achtbar und lief in 9:05,6 min auf
Rang 7 ein, der zudem Platz 10 in der Rheinlandjahresbestenliste
einbrachte. Der VfB stellte zudem in Neuwied im Sommer des glei-
chen Jahres bei den Rheinlandmehrkampfmeisterschaften in Neu-
wied eine Fünfkampfmannschaft in der B-Jugend. Heinz Zantopp,
Hans Georg Mombour, Edgar Eiteneuer, Hans Walter Schmidt und
Gerhard Schell landeten auf dem 5. Platz. Die gleichen Athleten tra-
ten dann in Wissen anlässlich der Kreismehrkampfmeisterschaften
erneut an und steigerten hier ihre Teampunktzahl als Vizekreismeis-
ter hinter der ESG Betzdorf auf 10050 Punkte. Dies bedeutete Platz
7 in der Rheinlandjahresbestenliste.

■ Jsg Wisserland
Jsg Wisserland spielt im letzten heimspiel 3:3 gegen die Jsg
ellingen
Im letzten Heimspiel, die Vizemeisterschaft und somit der Aufstieg
in in die Rheinlandliga standen ja schon fest, agierte die JSG Wis-
serland zunächst klar überlegen gegen die noch abstiegsgefährdete
JSG Ellingen, obwohl diese von Beginn an eine starke kämpferi-
sche Leistung zeigte.

Große Freude beim Team und den Eltern

Wie so oft spielte die Heimmannschaft gut, doch ein Führungstor
wollte trotz unzähliger Chancen nicht fallen, weil auch das letzte
Quentchen Glück wieder einmal fehlte.
So kam es, wie es kommen musste, in der 31. Minute erzielte Ellin-
gen die Führung durch Philipp Riedel aus mehr als 30 m. Den
hohen Ball hätte der Wissener Torhüter halten können, ließ ihn aber
zum Schrecken der Wissener durch die Hände gleiten. Mit dem
Rückstand ging es dann in die Pause.
Till Kilanowski glich in der 44. Minute nach schöner Vorarbeit von
Faruk Cifci aus. Ellingen ließ aber nicht locker und erzielte in der 48.
Minute durch ihren agilen und kaum zu stoppenden Eric Hardt die
Führung. Eine Minute später konnte der Wissener Torjäger Micha
Fuchs aber schon den Ausgleich und in der 70. Min. sogar die 3:2
Führung erzielen.

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Ellingen griff aber sofort wieder an und konnte, weil Wisserland wie-
der etwas unkonzentriert in der Abwehr reagierte, praktisch mit dem
Schlusspfiff durch Eric Hardt noch den letztlich verdienten Aus-
gleich erzielen.
Aufstellung: Beydilli, Siegel, Schmidt, Klein, Saricicek, Zehler, Kila-
nowski, Schlatter, Knautz, El Ghawi, Fuchs
eingewechselt: Cifci, Wagner, Tas, Schultheis, Riebel
Nach Spielende gab es eine kleine Aufstiegsfeier für die Jungs der
JSG Wisserland.

Das Aufsteigerteam: stehend von links: Trainer Özgür Sari, Co-Trai-
ner Christoph Eiteneuer, Christopher Knautz, Amin El Ghawi, Sinan
Saricicek, Linus Götz, Kerem Sari, Till Kilanowski, Micha Fuchs, Lu-
kas Klein, Mika Winter, Tom Zehler, Luka Schmidt, Marius Wagner
sitzend von links: Mehmet Tas, Faruk Cifci, Tom Louis Siegel, Jan
Riebel, Noel Krieger, Fynn Schlatter, David Schultheis vorne: Volkan
Beydilli

Zu den Gratulanten zählte JSG Geschäftsführer Sven Hering und
vom VFB Wissen-Vorstand Thomas Nauroth und Frank Haak.
Vom VFB gab es ein Geldgeschenk und einen Ball.
Der Sponsor des Teams, Autohaus-Siegel, Bruchertseifen, stattete
die Mannschaft mit Aufsteigershirts aus und spendete auch noch
einen neuen Ball.
Jsg Wisserland siegt im letzten saisonspiel
beim tabellenletzten tus nassau 5:0
Obwohl 5 Stammspieler ersetzt werden mussten, holte die JSG
Wisserland einen zu keinem Zeitpunkt gefährdeten 5:0 Sieg am
Freitag Abend in Nassau. Schon in der zweiten Minute konnte der
an diesem Abend sehr agile Faruk Cifci das 1:0 erzielen. Er setzte
sich am rechten Flügel durch und schlug einen hohen Ball Richtung
Nassauer Tor. Mit etwas Glück ging der Ball über den Torhüter und
schlug im langen Eck ein.
Bereits in der 4. Spielminute erhöhte Marius Wagner auf 2:0.
Faruk Cifci war in der 13. Minute wieder nicht zu stoppen und
erzielte aus halbrechter Position das 3:0.
In der 29. Minute war er nur durch ein grobes Foul im Strafraum auf-
zuhalten. Er musste verletzt ausgewechselt werden. Den fälligen
Strafstoß verwandelte Jan Riebel souverän.
Beim Stande von 4:0 wurden dann die Seiten gewechselt.
In der zweiten Hälfte agierte die JSG weiter überlegen, wirklich
klare Torchancen blieben aber aus. Nach einem klaren Foul an Tom
Louis Siegel Mitte der zweiten Hälfte, blieb der Elfmeterpfiff des
ansonsten sehr gut leitenden Schiris allerdings aus.
So war es Amin El Ghawi vorbehalten, erst in der 68. Minute das 5:0
nach schöner Einzelleistung zu erzielen.
Die TUS Nassau hatte nur eine Torchance in der zweiten Spiel-
hälfte, als ihre schnelle Sturmspitze Alan Kopic der JSG Abwehr
einmal enteilte, dann aber den Ball an dem herauslaufenden Tor-
wart Volkan Beydilli, aber auch am Tor vorbei schoss.
Die JSG schließt nun die Bezirksligasaison mit der Vizemeister-
schaft und dem Aufstieg in die Rheinlandliga ab. Eine super Saison,
von den 22 Meisterschaftsspielen wurde nur ein Spiel beim Meister
Eisbachtal II verloren. Das die Mannschaft in den 22 Spielen nur 17
Gegentore bekam, zeigt, wo die Stärken lagen. Wesentlichen Anteil
am Erfolg hatte aber auch der Toptorschütze Micha Fuchs, der mit
19 Treffern zweitbester Torjäger der Liga wurde.
Im Rheinland-Pokal kam man erstmals bis ins Viertelfinale.
In der Hallensaison wurde man Vizekreismeister und erreichte Tur-
niersiege und gute Platzierungen bei Hallenturnieren.
Ein tolles Ergebnis von einem Team, welches fast ausschließlich
aus Eigengewächsen besteht, die schon seit Bambinizeiten dabei
sind. Erwähnenswert ist auch, dass die Mannschaft überwiegend
zum jüngeren Jahrgang gehört, es waren nur 4 „ ältere“ Spieler im
Team, die jetzt leider in B-Jugend aufrücken müssen.
Die Spieler, alle bleiben trotz unzähliger Abwerbeversuche anderer
Vereine bei der JSG, freuen sich jedenfalls auf die sicherlich
schwierigeren Aufgaben in der Rheinlandliga.

Da die Kader für die neue Saison zahlenmäßig (C 1 Rheinlandliga,
C 2 Leistungsklasse) noch etwas schwach besetzt sind, sind Ver-
stärkungen (Jahrgang 2004 und 2005) willkommen.
Wer also Interesse hat, ist gerne gesehen:
Training Montag und Mittwoch, 17.00 Uhr, Dr. Grosse-Sieg-Stadion
Aufstellung: Beydilli, Siegel, Wagner, Klein, Tas, El Ghawi, Fuchs,
Kilanowski, Schlatter, Cifci, Krieger
eingewechselt: Riebel, Saricicek, Schultheis

Faruk Cifci auf dem Weg zum gegnerischen Tor Im Hintergrund
Amin El Ghawi und Tom Louis Siegel, der den Topstürmer der TUS
Nassau gut im Griff hatte

■ Weg- und straßenränder
sind wertvolle lebensräume für tiere und Pflanzen

Der Naturschutzbund (NABU) Rhein-Westerwald weist auf die
Bedeutung der Weg- und Straßenränder als Rückzugsorte für teils
gefährdete Tier- und Pflanzenarten hin. Blütenbesuchende Insekten
wie Schmetterlinge und Wildbienen sowie Vögel und Niederwild fin-
den in Weg- und Straßenrändern mit ihren Kräutern und Wildblu-
men ganzjährig Nahrung und Versteckmöglichkeiten.

(c) Heinz Strunk

Wenn sie nicht zu früh im Jahr, zu
häufig oder unnötig breit gemäht
werden, können Weg- und Straßen-
ränder einen wichtigen Beitrag zur
Abmilderung des Artenrückgangs in
der Agrarlandschaft leisten, erklärt
der NABU. Damit die Pflanzen Zeit
haben, ihre Samen auszubilden und
aus Rücksicht auf bodenbrütende
Vogelarten, empfiehlt der NABU, mit

der ersten Mahd möglichst bis Juli oder noch später zu warten und
nur ein- bis zweimal im Jahr zu mähen. Wenn aus Gründen der Ver-
kehrssicherung früher gemäht werden muss, reiche in vielen Fällen
das Mähen eines vergleichsweise schmalen Streifens aus. Dort, wo
kein Straßenverkehr herrscht, z. B. an Feldwegen, mache eine frühe
und häufige Mahd aus reiner Ordnungsliebe wenig Sinn.

■ fußball macht schule: fVr sucht Ag-leiter(innen)
für schulen im gesamten Verbandsgebiet

Das bundesweit nach wie vor einzigartige Projekt des Fußballver-
bandes Rheinland „Fußball macht Schule“ wurde im Sommer 2012
ins Leben gerufen - und ist ein wirkliches Erfolgsprojekt. Allein im
vergangenem Schuljahr wurden in 104 Schulen und 168 Fußball-
AGs von 179 AG-Leiter(inne)n oder Vertretungskräften mehr als
10.000 Schulstunden Fußball angeboten, nicht eine einzige Stunde
in den knapp sechs Jahren ist dank der durch den Fußballverband
Rheinland organisierten Vertretungsregelung ausgefallen. Ziel des
Projekts ist es, Kinder für den Fußball zu begeistern und sie den Ver-
einen zuzuführen. Insgesamt 1.463 neue Vereinsmitglieder konnten
so bisher für den Fußball und die Vereine gewonnen werden.
Für die am Projekt beteiligten Ganztagsschulen im Verbandsgebiet
des FV Rheinland (vom Westerwald bis nach Trier) sucht der Fuß-
ballverband Rheinland ab sofort weitere Mitarbeiter(innen) als AG-
Leiterinnen bzw. AG-Leiter und Vertretungskräfte.
Die rahmenbedingungen:
Erwünscht ist, dass die Kandidatinnen und Kandidaten die DFB-
Trainer-C-Lizenz oder eine vergleichbare oder höhere Übungsleiter-
lizenz und/oder ein sportwissenschaftliches Studium bzw. eine päd-
agogische Ausbildung vorweisen können. Bei fehlender Qualifikation
bietet der Fußballverband Rheinland allerdings eine spezielle Aus-
bildung zur AG-Leiterin bzw. zum AG-Leiter an. Zu den Kernaufga-
ben der AG-Leiterinnen und -Leiter zählt die regelmäßige Durchfüh-
rung einer Fußball-AG wie auch die Zusammenarbeit mit der
Kommissionen Schule & Fußball und mit dem Lehrstab des Fuß-
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ballverbandes Rheinland. Darüber hinaus sind die Leiterinnen und
Leiter Ansprechpartner für Vereine vor Ort. Die Bewerberinnen und
Bewerber sollten volljährig sein, über eine PKW-Fahrerlaubnis
sowie PC-Kenntnisse verfügen, teamfähig und flexibel sein.
Die Bewerbungsschreiben und Qualifizierungsnachweise sind zu
richten an: Fußballverband Rheinland e.V., Herrn Marcel Mohr, Lort-
zingstraße 3, 56075 Koblenz, Tel.: 0261/135-185
E-Mail: marcel.mohr@fv-rheinland.de@fv-rheinland.de

■ sV neptun Wissen
neue leinen

Nach mehreren „Jahren im Dienst“
wurde es im Schwimmbad Zeit für
Neuanschaffungen: Im Vorstand
des SV Neptun Wissen stimmte
man einstimmig dafür, die in die
Jahre gekommenen Leinen durch
neue Wellenbrecher Leinen zu
ersetzen. Im Bild zu sehen sind
Heribert Lodyga und Robert Leo-
nards, welche für die Erstanbrin-
gung der Leinen im Becken verant-
wortlich waren. Der Verein hofft mit
diesen neuen Leinen viele weitere
erfolgreiche Vereinsmeisterschaften

auszutragen und weiterhin attraktives Training für alle aktiven
Schwimmerinnen und Schwimmer anbieten zu können.

■ 30 Jahre, mehr als nur bewegung
Drk ehrt elisabeth lenski als Übungsleiterin
Birgit Schreiner bedankte sich bei Elisabeth Lenski für ihr großes
Engagement. Fit bleiben und die Gemeinschaft pflegen, so lautet
das Motto - und das seit 30 Jahren! 1988 absolvierte sie die Ausbil-
dung zur DRK Übungsleiterin Gymnastik und gründete ihre Gruppe
in Wissen. Im Laufe der Jahre nahm sie an zahlreichen Fortbildun-
gen teil, um immer auf dem neuesten Stand zu sein und auch die
Gymnastikstunden mit neuen Übungen zu bereichern.

Mit Bällen, Frisbeescheiben
oder Thera-Bändern wird
freitags von 14.30 bis 15.30
Uhr in der Turnhalle gemein-
sam die Beweglichkeit
erhalten bzw. verbessert.
Nur wer „rastet der rostet“.
Die Übungsstunden sind
abwechslungsreich gestal-
tet, so dass für jeden
Geschmack etwas dabei ist.
Bei den Treffen wird nicht
nur etwas für den Körper
sondern auch etwas für das
seelische Wohlbefinden
getan. Es wird viel gelacht,
nach den Stunden bleiben
die Frauen oft noch zusam-
men und gehen einen Kaf-
fee trinken. Auch so man-
ches Fest wird in der
Gemeinschaft gefeiert, so
mancher Ausflug gemein-
sam gemacht.
Wer mehr Informationen
möchte oder Interesse hat
an der Gymnastik teilzuneh-
men, ist gerne zu einer

„Schnupperstunde“ eingeladen oder kann sich bei Birgit Schreiner.
DRK-Kreisverband Altenkirchen, Tel. 02681 - 800644 melden.

■ Aktionstag „Wir machen´s gemeinsam“
- Deutsches sportabzeichen

Das Sportabzeichen, der „Fitnessorden für Jedermann“, erfreut sich
einer immer größer werdenden Beliebtheit. Es bietet die Möglichkeit
gemeinsam mit der ganzen Familie sportlich aktiv zu sein. Als offizi-
ellen Startschuss in die neue Sportabzeichen Saison veranstaltet
der Ski-Club Wissen e. V. am samstag, 16.06.2018 von 10.00 bis
14.00 uhr den Aktionstag „Wir machen´s gemeinsam“ im Dr.
grosse-sieg-stadion in Wissen.
„Trainiert wird für die Anforderungen aus den Disziplingruppen Kraft,
Schnelligkeit, Ausdauer und Koordination. Bei entsprechender Fit-
ness kann die Prüfung direkt erfolgen“, so Frank Stöver, der 1. Vorsit-
zende des SC Wissen. Für die Schwimmdisziplinen steht an diesem
Tag auch das Siegtalbad zur Verfügung. Ganze Familien, Mann-
schaften, Sportgruppen, jeder Interessierte ist eingeladen die Diszip-
linen für das Deutsche Sportabzeichen abzulegen. Weitere Infos bei
dem verantwortlichen Übungsleiter des SC Wissen, Frank Müller, Tel.
02742/723502 und auf der Homepage unter www.ski-club-wissen.de

■ neues vom tus 09 honigsessen
Die sonne strahlte beim Pfingstsportfest:
Dorfturnier mit 14 teams wieder sehr gut besucht
Der TuS 09 Honigsessen veranstaltete an Pfingsten wieder sein tra-
ditionelles Pfingstsportfest. Den Auftakt machten am Freitag die
F-Junioren der JSG Wippetal, die den favorisierten Gegner aus
Altenkirchen/Neitersen mit 4:1 besiegten und dabei laut Coach
Bernd Reuber die beste Saisonleistung zeigten. Samstags stand
das traditionsreiche Gerhard-Grossert-Gedächtnisturnier für Alte
Herren-Teams auf dem Programm. Leider sagte das befreundete
Team vom SV Rheinbreitbach sehr kurzfristig ab, so dass die Ein-
heimischen noch schnell eine Notelf auf die Beine stellten, damit
der von Peter Reuber ausgearbeitete Turnierplan mit zwei Vierer-
gruppen eingehalten werden konnte.

Das NRW-Team vom RS Waldbröl siegte hier im Finale etwas über-
raschend gegen den Favoriten SG Kirchen/Alsdorf. Sonntags ging
es weiter mit Jubilarehrungen, musikalisch begleitet vom einheimi-
schen MGV „Sangeslust“. Zwei Sänger wurden dabei auch als lang-
jährige TuS-Mitglieder geehrt. 70 Jahre und damit im wahrsten
Sinne „ein Leben lang“ beim TuS dabei sind Ludwig Leidig und
Alban Brühl (Letzterer noch sehr aktiv beim 100-jährigen Vereinsju-
biläum), die Sänger Hermann-Josef Weitz und Clemens Becher
bringen es auf 60 bzw. runde 50 Jahre und Peter Becher ist seit
einem Vierteljahrhundert Mitglied bei den Grün-Weißen. Die Ehrun-
gen nahm der geschäftsführende Vorstand Wolfgang Weitz (1. Vor-
sitzender), Edgar Hoffmann und Markus Weitz (Geschäftsführer
bzw. Kassenwart) vor.

Nach einem kurzen Bambiniturnier fand dann das 4. Dorfturnier auf
dem Uhlenberg-Rasen statt. 14 Teams spielten in 3 Vorrundengrup-
pen die Viertelfinalisten aus. Das Vorjahresfinale der Psychos gegen
die Vierte stieg diesmal bereits in dieser „Runde der letzten 8“,
dabei setzte sich erneut der erstgenannte Vorjahressieger mit 1:0
durch. Mit dem gleichen Ergebnis siegten die späteren Finalisten
Sendnudes (gegen die Desperados Housewives) und Schub Schub
Rakete (gegen Fix Wie Nix), das Halbfinale komplettierten die Alt-
schützen der hiesigen Schützenbruderschaft, die erneut unter dem
Teamnamen „WM-Studio-Kyllberg“ antraten, im torreichsten Viertel-
finalspiel (3:2 gegen die Domstürmer). Im Semifinale gab es wieder
jeweils ein „goldenes Tor“ für die Sendnudes (gegen das WM-Stu-
dio) und für die Rakete, die damit den Titelverteidiger „Die Psychos“
entthronte. Im „kleinen Finale“ holte sich das Team um Manager
„Quaxi“ Quast nach „Gold“ im Vorjahr nun den Bronzepokal durch
ein 2:0 gegen die Schützen (Vorjahresdritter). „Silber“ ging an die
Rakete, die im spannenden Finale nach Elfmeterschießen mit 2:3
gegen die Newcomer der Sendnudes, ein gemischtes Team sogar
mit Spielern des Bezirksligisten VfB Wissen, unterlag. Deren Spiel-
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■ sfC betzdorf-Kirchen
schnupperflieger erwischen „hammerwetter“
Beim Schnupperfliegen des SFC Betzdorf-Kirchen e.V. am 26.5. war
Petrus den Fliegern mehr als hold : strahlender Sonnenschein und ein
leichter Wind begrüßten die Interessenten um 10 Uhr morgens, ideale
Voraussetzungen, das Segelfliegen einfach mal auszuprobieren.

Aber dieses Mal nicht als Gast sondern als Pilot für einen Tag. Der
Verein bietet dies Interessenten an, um ohne großen Aufwand ein-
fach mal das Segelfliegen auszuprobieren. Drei Flüge macht jeder
Schnupperpilot, da kann man leicht herausfinden, ob das Spaß
macht und evtl. ein passendes Hobby ist. Zum Einsatz kommen die
bewährten Schuldoppelsitzer des Vereins, die neue weiße ASK-21
aus glasfaserverstärktem Kunststoff und die ältere ASK-13 in traditi-
onelle Gemischtbauweise, die der Verein in Eigenarbeit komplett
grundüberholt hat und die nun nahezu neuwertig ist. Beides sind
extrem gutmütige Flugzeuge, die so schnell kein Flugschüler „aus
der Bahn“ bringt. Der Schnupperpilot sitzt dabei vorne, Fluglehrerin
oder-Lehrer hinten. Die Maschinen haben Doppelsteuer, alle
Steuerorgane und Instrumente sind also doppelt vorhanden.
Schnell werden die Flugzeuge aus der Halle geschoben und mit
Batterien und Fallschirmen versehen. Während die Interessentinnen
und Interessenten noch eine Sicherheitseinweisung für das Verhal-
ten auf dem Flugplatz erhalten, erscheinen auch schon die ersten
weißen Cumuluswölkchen am blauen Himmel, klare Anzeichen für
gute Aufwinde. Bevor geflogen werden kann, müssen die 7 Schnup-
perpiloten aber noch unter Anweisung der Fluglehrer die Flugzeuge
gründlich durchchecken. Dann heißt es Fallschirme anlegen und
einsteigen. Jetzt noch den Startcheck durchführen, fest ange-
schnallt? Höhenmesser auf Platzhöhe? Alle Ruder freigängig? Gut,
alles klar. Die große Plexiglashaube wird geschlossen. Per Funk
wird die „Husky“, die 180 PS starke Schleppmaschine des Vereins,
herbeigerufen, das Schleppseil wird vorne am Segelflugzeug einge-
klinkt. Ein Helfer hebt die Tragfläche des 17m großen Seglers an.
„Sierra Yankee Seil einziehen“ befiehlt der Pilot des Segelflugzeugs
über Funk dem Pilot der Schleppmaschine, deren Kennzeichen mit
SY endet. Langsam rollt die Husky an. „Seil straff“ kommt die Mel-
dung vom Segelflugzeug und jetzt kommen die 180 PS der Schlepp-
maschine zum Einsatz. Mühelos beschleunigen sie die Maschine
mit der weißen ASK-21 im Schlepptau, die mit Insassen immerhin
550kg auf die Waage bringt. Schon nach ca. 200 Metern hebt der
Segler ab und schwebt knapp über dem Boden. Er folgt exakt der
Schleppmaschine, die wenig später auch abhebt. Dann steigt der
Schleppzug mit guten 3-4 Metern pro Sekunde bis auf etwa 600
Meter über dem Flugplatz Katzwinkel. Ein Zug am gelben Ausklink-
knopf links in der Kabine, ein leichter Ruck geht durch den Segler,
das Seil ist ausgeklinkt. Die Schleppmaschine taucht nach links
unten weg, der Segler dreht nach rechts ab. Die Maschine wird
langsamer, das Fahrtgeräusch leiser, der Flug ruhiger.
Jetzt sind die Schnupperpiloten am Zug : Durften sie während Start
und Steigflug nur mitfühlen, wie der Fluglehrer die Maschine steu-
erte, so lernen sie jetzt mit Steuerknüppel und Seitenruderpedalen
die Geschwindigkeit und die Fluglage der Maschine zu steuern,
ebenso wie das Einleiten von Kurven, und das Kreisen im Aufwind.
Das geht dieses Mal nur bis etwa 800 m Höhe, dann werden die
Kenntnisse weiter vertieft. Gleichzeitig kann man die völlig andere
Perspektive der Landschaft kennenlernen und genießen. „Dass wir
hier so viel Wald haben sieht man erst von oben“ meint ein Pilot.
Und man muss sich an die völlig anderen Landmarken zur Orientie-
rung gewöhnen, alles sieht ganz anders aus als unten. Nach ca. 20
Minuten sinkt der Segler und reiht sich in die Platzrunde ein, die
anderen Schnupperer wollen auch fliegen.
„Betzdorf Info, Delta 8383 im Gegenanflug auf die Piste 08“ meldet
sich der Pilot und setzt den Gegenanflug parallel zum Platz fort.
Nun übernimmt wieder der Fluglehrer, kurvt 90 Grad nach links in
den Queranflug und nach einer weiteren 90 Grad-Kurve in den
Endanflug. Mit den Landeklappen steuert er das Sinken des Flug-
zeugs, fängt am Ende knapp über dem Boden ab, setzt sanft auf
und rollt aus. Die anderen Piloten laufen zum Flieger und schieben
ihn gemeinsam zurück zum Startpunkt. Beim nächsten Flug darf der
Schnupperpilot schon beim Schleppflug mitsteuern und selber aus-
klinken, auch Teile der Platzrunde und des Landeanflugs kann er
schon nach Anleitung und mit Korrekturen der Fluglehrer durchfüh-
ren. Da merkt man schnell, ob das Spaß macht. Einigen macht es
nicht nur Spaß, sondern Riesenspaß, das Lächeln nach dem lautlo-
sen Flug hält noch lange an, die neu gewonnene Leichtigkeit ist ein
ganz besonderes, ungekanntes Gefühl, das tief befriedigt. Einige

führerin Lisa Kwiatkowski konnte den Siegerpokal vom 1. Vorsitzen-
den in Empfang nehmen. Daneben hatte die Turnierleitung erneut
einen Sonderpokal ausgelobt. Diesen durften Küsterin Anja Asbach
und die MessdienerInnen (mit dem originellen Teamnamen „Dom-
stürmer“), die bisher immer sehr fair dabei waren und diesmal fast
in Halbfinale gekommen wären, bejubeln.

Stadionsprecher Michael Kölzer hob das Mitmachen aller übrigen
Teams positiv hervor, erstmals war das Team „Pippi Langstrumpf“
unter anderem mit syrischen Flüchtlingen genauso mit Spaß und
Ehrgeiz dabei wie zum zweitenmal die Bergkapelle, die sogar musi-
kalisch angefeuert wurde und damit für richtig Stimmung sorgte. Die
Schiris Mehmet Gündali, Horst Trapp und Jonathan Latsch haben
sich ebenso wie die DRK-Bereitschaft ein Sonderlob verdient und
sorgten dafür, dass das Turnier fair über die Bühne ging.

■ Kath. öffentliche bücherei
st. elisabeth birken-honigsessen
macht wieder beim lesesommer rheinland-Pfalz mit

Auch in diesem Jahr können Kinder und Jugendliche zwischen 6 bis
16 Jahre vom 10.06.bis 09. 08. 2018 in der Kath. öffentlichen Büche-
rei St. Elisabeth am Lesesommer teilnehmen und kostenlos aktuelle
Kinder- und Jugendbücher ausleihen und lesen.
Wer mitmachen möchte und in den Ferien mindestens drei Bücher
liest und bewertet, erhält ein Zertifikat und einen positiven Vermerk
im nächsten Halbjahreszeugnis. In einem Clubausweis werden die
gelesenen Bücher registriert. Für jedes gelesene Buch füllen die
Leser/innen eine Bewertungskarte aus und werden zu ihrer Meinung
über das Buch befragt. Alternativ zum Interview können die Teilneh-
mer auch Online unter lesesommer.de einen Buchtipp abgeben.
Für nach den Ferien plant das Büchereiteam am 22.08.2018, 15.30
Uhr, eine Abschlussveranstaltung mit der Überreichung der Zertifi-
kate an die Teilnehmer/innen, die drei und mehr Bücher gelesen
haben. Außerdem werden die besten Leser ausgezeichnet. Weiter
nehmen alle an einer Tombola mit vielen Gewinnchancen teil.
Zusätzlich hierzu gibt es eine landesweite Verlosung. Im letzten Jahr
fand das Lesetheater Michael Hain bei der Abschlussveranstaltung
großen Anklang. Auch in diesem Jahr konnte Herr Hain mit der
Geschichte von E. Muszynski und K. Teich: „Coboy Klaus und der
fiese Frank“ für die Veranstaltung gewonnen werden. Anmeldevor-
drucke für die Teilnahme am Lesesommer gibt es bei den Schulen
und in der Bücherei. Für die Aktion „Lesesommer“ wurden ca. 150
tolle Bücher über Freundschaft, Liebe und Abenteuer sowie span-
nende Krimis und Fantasybücher angeschafft. Garantiert ist für
jeden Geschmack etwas dabei. Infos: Tel. Nr. 02742 6467 oder
02742 9698068 während der Öffnungszeigen der Bücherei.
Öffnungszeiten:
Sonntag: 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Dienstag: 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Donnerstag: 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
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■ frank eilers: Digitalisierung und Arbeit 4.0
sonntag, 17. Juni, 19.00 uhr, Puderbach, JukuZ alter bahnhof
Vortrag und gespräch
meine arbeit, mein auto, mein Freund - alles digital?
Die Begriffe Digitalisierung und Arbeit 4.0 sind in aller Munde und
werden in den Medien schon fast inflationär benutzt. Der digitale
Wandel ist ein Muss für jede Organisation und jedes Unternehmen,
wenn es im Wettbewerb bestehen will.

(c) Daniel Mühlebach

Die ständigen, immer schneller wer-
denden Veränderungen erzeugen
dagegen bei vielen Menschen, seien
sie betroffene Beschäftigte oder
auch nur Konsumenten, Ängste und
Sorgen. Werde ich auf meiner
Arbeitsstelle mit den neuen Verfah-
ren zurechtkommen, obwohl ich kein
„Digital Native“ bin? Wird meine
neuer Kollege ein Roboter sein?
Gibt es überhaupt noch eine Tren-
nung von Arbeit und Privatem?
Habe ich noch Freunde außerhalb
von Facebook? Und warum muss
ich ständig Denglisch sprechen und

so tun, als verstünde ich jede Abkürzung? In Frank Eilers‘ Vortrag gibt
es keinen Monolog und jede ernste Frage wird im Gespräch erörtert,
jedoch nicht ohne den notwendigen und gesunden Schuss Humor.
Es wird eine Zeitreise unter dem Motto: Die Zukunft wird lustig!
Frank eilers ist Keynote Speaker zu den Zukunftsthemen Digitali-
sierung, Künstliche Intelligenz und Zukunft der Arbeit. Sein Hand-
werk lernte der gebürtige Ostfriese und Wahl-Berliner auf den
Stand-up-Comedy-Bühnen der Republik (u.a. Quatsch Comedy
Club, Nightwash). Durch zahlreiche Live-Auftritte und verschiedene
Podcast- und Videoformate (z.B. Arbeitsphilosophen und XING Talk)
übersetzt er komplexe Zukunftsthemen für ein breites Publikum.
Dafür erhielt er den Coaching Award 2017. VVK 12 €, ABK 15 €. VK:
Schreibwaren und Drogerie Frauke Zerres, Mittelstraße 8, 56305
Puderbach, Tel. 02684-3646, telefonisch bei Benjamin Skupin -
02684-858105 oder per mail unter benjamin.skupin@puderbach.de,
alle TR-Vorverkaufsstellen (13,95 €/11,75 €).

allgemeines

■ Abfallwirtschaftsbetrieb
landkreis Altenkirchen öffnet seine türen

und lädt alle bürgerinnen und bürger zum tag der offenen tür
nach nauroth ein
Am Sonntag, 10. Juni ist es endlich soweit. Von 10.30 Uhr bis 18.00
Uhr öffnet der AWB am Betriebs- und Wertstoffhof in Nauroth für
Groß und Klein seine Türen. Der besondere Tag bietet die einmalige
Gelegenheit, sich direkt vor Ort ein Bild zu den Themen Entsorgung
und Recycling sowie den vielfältigen Dienstleistungen des Abfall-
wirtschaftsbetriebes zu machen. Das Organisationsteam hat ein
abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt konzipiert. Die

Schnupperflieger haben sich danach entschieden mit der Segel-
flugausbildung im SFC weiterzumachen, sie wollen die Freiheit des
Fliegens weiter genießen und vielleicht noch in dieser Saison ihren
ersten Alleinflug machen. Der SFC bietet dabei mit 13 Fluglehrerin-
nen und Fluglehrern und einem passenden Maschinenpark, auch
nach der Grundausbildung, beste Möglichkeiten.

sonstige mitteilungen

■ Die spur des großen geldes - Dengler deckt
die Machenschaften der euro-retter« auf

montag, 18. Juni 2018 - 19.30 uhr
57627 hachenburg, Pfarrsaal
der katholischen kirchengemeinde, salzgasse 1
Wolfgang schorlau: der große Plan
georg Denglers neunter Fall
Georg Dengler droht an seinem bisher größten Fall zu scheitern:
Wer hat die EU-Beamtin Angela Förster entführt? Was hatte sie mit
der sogenannten Griechenlandrettung zu tun? Und vor allem: Wo
sind die Milliarden europäischer Steuergelder wirklich gelandet?

(c) Timo Kabel

Zum ersten Mal ergattert Dengler
einen wirklich gut bezahlten Auf-
trag: Das Berliner Auswärtige Amt
will, dass er nach der Mitarbeiterin
Angela Förster sucht. Ein Handyvi-
deo legt nahe, dass sie entführt
wurde. Mithilfe seiner technisch ver-

sierten Freundin Olga gelingt es Dengler, vier verdächtige Männer
zu identifizieren. Bevor er sie befragen kann, werden sie allesamt
ermordet. Gibt es einen Verräter im Auswärtigen Amt? Oder gibt
Denglers neue Mitarbeiterin Petra Wolff Informationen an die Killer
weiter? Denglers Ermittlungen enden in einer Sackgasse. Als er
schließlich die Namen der Personen und Institutionen ermittelt, die
unter dem Deckmantel der „Rettungspakete“ gewaltige Summen
kassiert haben, gerät er selbst ins Visier.
Wolfgang schorlau lebt und arbeitet als freier Autor in Stuttgart.
Neben den Dengler-Krimis hat er die Romane Sommer am Bospo-
rus« und Rebellen« veröffentlicht und den Band Stuttgart 21. Die
Argumente« herausgegeben. 2006 wurde er mit dem Deutschen
Krimipreis sowie 2012 und 2014 mit dem Stuttgarter Krimipreis aus-
gezeichnet. Eintritt: VVK 10.- € / ABK 12,- €
VVK: hähnelsche buchhandlung (Tel. 02662 7518), Stadtbücherei
Hachenburg, alle TR-VVK-Stellen und über ww-Lit.de (11,75 €)

Kostenloser Computersehtest

ohne Termin
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Kinder können sich dabei u.a. auf einer Hüpfburg austoben, Müll-
fahrzeuge inspizieren, den Deponie-Lernpfad oder die Sickerwas-
servor-behandlungsanlage im Rahmen einer Führung kennen ler-
nen sowie an vielen anderen Spielstationen ihr Können testen. Der
Abfallwirtschaftsbetrieb informiert an verschiedenen Infoständen zu
den Themen Entsorgung und Recycling, Deponieabdichtung, Bio-
gutRADAR, Abfall-App, neue Möglichkeit zur Anmeldung von Sperr-
abfall und vieles mehr. Mülltonnenaufkleber, Gelbe Säcke, Kom-
postproben, Baumwolltaschen und vieles mehr werden kostenfrei
ausgegeben. Die Jugendkunstschule aus Altenkirchen beteiligt sich
mit einer zum Tagesthema passenden Illustration. Für musikalische
Unterhaltung und das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Parkmög-
lichkeiten befinden sich am Festplatz in Nauroth und dort ist auch
ein kostenfreier Shuttlebusbetrieb eingerichtet.

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!

beilagenhinWeis

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
gansauer gmbh bei.

wittich.de/familienanzeigen

Familienanzeigen

Nur danke sage ich, weil große Worte
fehlen, da sie viel zu klein, zu wenig treffend

sind für alles, was ich meine.

Nur das kleine Wort wie eine leere Hand,
die übervoll nicht fassen kann,

was sie bekommen hat.

Eure Katharina Hille

Wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wissen was läuft.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 /911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de wissen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

oliver Feisel Doris Jung
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171/6474128 Tel. 02624/911-223
o.feisel@wittich-hoehr.de d.jung@wittich-hoehr.de

Alle Infos zu Wissen was läuft unter
archiv.wittich.de/409

Privat- und Familienanzeigen online buchen:

www.wittich.de
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neueröffnung
restaurant bärenhof
Öffnungszeiten Di. -Sa. 17:30–22:30 Uhr

So. 11:30 -14:30 Uhr und 17:30–22:30 Uhr
Gutbürgerliche Küche, schöner großer Biergarten

Öffnungszeiten Bärenzwinger (Musikkneipe)
Mi.-Sa. ab 17:30 Uhr

Telefonnummer für Reservierungen
0171/2097601 (ab 17:00 Uhr)

gaststätte und restaurant bärenhof
Balkertsweg 19 · 57577 Hamm

25 Jahre Pflegedienst
Wir laden alle Klienten, Angehörigen,
Geschäftspartner, Interessenten und Freunde
zum Tag der offenen Tür ein.

Donnerstag, den 21.06.2018 ab 14:00 Uhr – 19:00 Uhr
Windeck-Au, Hammer Straße 6

!

Dein Ansprechpartner:
Lina Gümpel
lina.guempel@westerwaldbank.de
Tel. 02662 961-4152

Bewerbungen ausschließlich über das
Online-Bewerbungsportal auf unserer
Homepage:
www.westerwaldbank.de/karriere

BANKKAUFMANN/-FRAU
ODER BACHELOR OF ARTS

• Du bist motiviert, engagiert, teamfähig, kontaktfreudig,
kommunikationsstark und aufgeschlossen.

• Du hast Spaß am Umgang mit Menschen.

• Du hast Mittlere Reife, Fachhochschulreife oder Abitur.

• Du suchst eine zukunftsorientierte Ausbildung.

Wir bieten dir eine spannende und abwechslungsreiche
Ausbildung in allen Bereichen einer erfolgreichen Bank.

AUSBILDUNG ODER
DUALES STUDIUM

Jetzt bew
erben für 2019!

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81 Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.
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Gottfried Hof GmbH I Konrad-Adenauer-Str. 34 I 57572 Niederfischbach
Tel.: 02734-61622 I Fax.: 02734-55381 I www.fliesen-hof.de I info@fliesen-hof.de

Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 02742/91 1827 oder
0171/4444046 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de

Alles aus einer Hand: • Beratung • Planung • Verkauf • Montage
Auf der Rotbitz 16, Langguck - an der L 267, 57614 Breibach
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 18.30 Uhr, Sa. 09.00 – 14.00 Uhr

–mit allen Sinnen erleben

Ralf Eitelberg Ulf Hausmann

me
ine

Kü
ch
e!

Sicherheit
ohne Einschränkungen
Sicherheitssysteme lassen
sich einfach in den Alltag in-
tegrieren, ohne dass sie die
Bewegungsfreiheit in den ei-
genen vier Wänden einschrän-
ken. „Mensch und Tier können
sich weiter frei im Haus und
vor dem Haus bewegen, ohne

dass ein Fehlalarm droht“,
sagt Ralf Mikitta vom Sicher-
heitstechnikanbieter Micycle.
Akustiksensoren von Anlagen
unterscheiden zuverlässig zwi-
schen normalen Geräuschen
der Bewohner und außerge-
wöhnlichen Ereignissen. djd
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PlAnen > BAuen > Wohnen > leBen

Bodenfliesen im Holzdesign

Hochwertige, natürlich schöne
und langlebige Wohnmaterialien
stehen ganz oben in der Gunst
von Bauherren. Zugleich steigt
die Nachfrage nach einer öko-
logisch verträglichen und wohn-
gesunden Raumausstattung. Zu
diesem Anspruch passen Holz-
fliesen ideal. Denn neben ihrer
naturnahen Optik bieten sie mit
den bewährten funktionalen Ei-
genschaften keramischer Ober-
flächen einen hohen Wohnkom-
fort. So gelten Bodenfliesen zum
Beispiel als idealer Belag auf der
Fußbodenheizung, da sie die
Wärme aus dem System effizi-
ent an die Bodenoberfläche wei-
terleiten.
Damit die keramische Holzop-
tik ihre volle Wirkung entfalten
kann, empfiehlt Lothar Dobler
vom Fachverband Fliesen und
Naturstein, die Verlegearbeiten
einem Meister- oder Innungs-
betrieb anzuvertrauen. Denn be-
reits im Planungsstadium und

bei der Auswahl der Fliese zahlt
es sich für Bauherren und Sa-
nierer aus, sich beim Verlegprofi
beraten zu lassen, erläutert Dob-
ler: „Die Verlegung von Holz-
fliesen in den typischen Lang-
formaten sowie anspruchsvolle
Verlegemuster wie das Fisch-
grät dürfen als hohe Kunst be-
zeichnet werden. In Abstimmung
mit dem Kunden unterstützt der
geschulte Fachverleger bei der
Wahl des für die jeweilige Raum-
geometrie perfekten Fliesenfor-
mates und plant die ideale Ver-
legeanordnung. Und er sorgt
mit perfekt auf die Fliese abge-
stimmten Fugenfarben für ein
stimmiges Endergebnis, in dem
sich Kunden viele Jahre lang
wohlfühlen können.“
Unter www.deutsche-fliese.de
gibt es wissenswerte Informati-
onen zum Wohnen mit Fliesen,
zahlreiche Inspirationen sowie
eine bundesweite Fachhändler-
und Fachverleger-Suche. spp-o

Foto: Deutsche Fliese/Villeroy & Boch/spp-o

Wertsachen richtig versichern
In der Hausratversiche-
rung sind Wertsachen wie
Schmuck, Pelze oder Kunst-
gegenstände mit einem be-
stimmten Anteil der Versiche-
rungssumme versichert.
Diese Entschädigungsgren-
ze kann für Wertsachen, die

einem über die Jahre ans Herz
gewachsen sind, bei Bedarf er-
höht werden. Besonders wert-
volle Schmuck- und Pelzsachen
können über die Schmuck- und
Pelzsachen-Versicherung an-
gemessen und bedarfsgerecht
versichert werden. djd

Auf Details achten
Holzhäuser oder Holzverklei-
dungen werden im Schlüssel-
fertigbau immer beliebter, De-
tails zum Holzhaus fehlen aber
oft im Bauvertrag. Neben der Art
des Holzes und der Güteklas-
se muss natürlich im Bauvertrag

auch stehen, wie welches höl-
zerne Bauteil geschützt wird –
chemisch oder konstruktiv, und
wie die Oberfläche von Fenstern
beispielsweise behandelt wird –
lasiert oder lackiert und mit und
in welcher Farbe.
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Profilbleche Sandwichpaneele
für Dach und Wand

www.whp-profilbleche.de
Tel.: 02741/932999 whp-profilbleche@web.de

Schweißfachbetrieb
nach EN 1090-2

Dachdeckermeister
kompletter Service –

aus einer Hand

Leistungen vom Profi

Qualität zum fairen Preis

freundlich und termintreu

flexibel und zuverlässig

3

3

3

3

3

• Dacheindeckung
• Fassadenverkleidung
• Reparaturen an Dach

und Fassade
• Schieferarbeiten aller Art
• Montage und Reinigung

von Dachrinnen
• Kaminsanierung
• Abdichtungsarbeiten
• Einbau von Wärmedämmung
• Asbestbeseitigung
• Montage von Dachfenstern

und Rollläden
• Balkon- und Terrassen-

sanierung inkl. Bodenbelag
... und wir können noch viel mehr!

Die Adresse für Dach und Fassade

Telefon: 02742–967518

Fax: 02742–967519

Mobil: 0175–1680340

E-Mail: Dirk.Wagner_Dachkom@t-online.de

Handelsgesellschaft Uwe Rödder

mutterboden
- gesiebt/ungesiebt

- An- und Verkauf

annahme:
• Astwerk
• Asphaltaufbruch
• Betonaufbruch
• Erdaushub
• Grünabfälle
• Wurzelwerk

Fräsgut
- Asphaltrecycling
- Betonrecycling

Inh. Uwe Rödder · Wertstoffhof: Blähaustr. 5 · 57537 Wissen
Telefon: 0176 / 45689833 · E-Mail: uwe.roedder@gmx.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7:00 - 11:00 und 14:00 - 18:00
Sa. 7:00 - 12:00 | oder nach Vereinbarung

Langfinger
machen keinen Urlaub

Wer bei der Heimkehr keine
böse Überraschung erleben
möchte, muss sein Hab und
Gut schützen.
Peter Meier von der Nürnber-
ger Versicherung hat zehn
wertvolle Tipps zum Thema
Einbruchschutz:
1. Auf keinen Fall sollte wäh-

rend des Urlaubs der Brief-
kasten überquellen. Denn
das lädt Einbrecher gera-
dezu ein, auf Beutezug zu
gehen. Die Post sammelt
auf Wunsch die Zusen-
dungen in der nächsten Fi-
liale und die Tageszeitung
kann vorübergehend abbe-
stellt werden. Oder man bit-
tet Nachbarn, den Postka-
sten regelmäßig zu leeren.

2. Auch der Garten sollte bei
längeren Urlauben nicht
verwahrlosen. Auch hier
können sich Nachbarn da-
rum kümmern, den Garten
zu gießen oder auch den
Rasen zu mähen. Beim
nächsten Urlaub revan-
chiert man sich einfach bei
den Nachbarn.

3. Wenn freundliche Helfer
zum Blumengießen vorbei-
kommen, sollten sie – so-
lange sie in der Wohnung
sind – auch gleich die Woh-
nung lüften und die Rolllä-
den hochziehen. Die geöff-
neten Fenster signalisieren
den Spähern und mög-
lichen Einbrechern, dass
jemand zuhause ist.

4. Der Mülleimer sollte zu den
üblichen Terminen zum Lee-
ren herausgestellt werden.

5. Eine Hausratversicherung
sollte man trotz aller Vor-
sichtsmaßnahmen haben.
Doch auch wenn sie den
finanziellen Schaden aus-
gleicht, bleibt das unange-
nehme Gefühl, dass frem-
de Menschen im eigenen
Heim waren

6. Auf keinen Fall darf es am
Haus Hinweise geben, die
mögliche Besucher über die
Abwesenheit informieren

7. Auf Social Media-Platt-
formen darf auf keinen Fall
etwas über die Abwesenheit
gepostet werden. Aktuelle
Bilder vom Urlaub am süd-
lichen Palmenstrand sollte
man tunlichst vermeiden.

8. Sowohl Eigenheimbesit-
zer als auch Mieter kön-
nen, wenn sie etwa alters-
gerecht umbauen wollen,
bei der KfW Zuschüsse zu
Investitionen in den Ein-
bruchschutz beantragen.
Mehr Infos dazu gibt es un-
ter www.kfw.de.

9. Weniger investiert, wer mit
kleinen technischen Hel-
fern vortäuscht, dass er zu-
hause ist. Ein TV-Simulator
ahmt mit entsprechenden
Lichteffekten einen Fern-
seher nach. Und mit Zeit-
schaltuhren lassen sich die
Lampen zur gewohnten
Zeit an- und ausschalten.

10. Wer sein Gepäck mit
Adressanhängern ausstat-
ten muss, sollte die Etiket-
ten in Etuis an den Koffer
hängen. So sind sie nicht
sofort lesbar. djd 61349n
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Hainstraße 2
57587 Birken-Honigsessen

Telefon: 02742/969140
Mobil: 0151/15266100
m.heinze@heinzebedachungen.de

Ob steil, ob fla
ch,

wir sind vom Fa
ch.

Dacheindeckungen
Fassadenverkleidung
Flachdachabdichtung

Aufdachdämmung und
Wärmedämmung
nach EnEV
Klempnerarbeiten

40 Jahr
e Conta

inerdien
st

35 Jahr
e Baust

offhand
el

Wissener Straße 108 info@stinner-morsbach.de
51597 Morsbach-Volperhausen www.stinner-morsbach.de

02294 /
5 75Zertifiz

ierter E
ntsorgu

ngsfach
betrieb

Absetz-
& Abro

llcontain
er von 3

– 40 m
3 Privat, G

ewerbe-
und Ind

ustriebe
triebe

Meisterbetrieb

Im Tiergarten 16 · 57587 Birken-Honigsessen
Tel.: 0 27 42–91 04 20/21 · Fax: 0 27 42–91 04 22

R.Koetting@t-online.de

• bad- und sanitärinstallation
• heizung
• solaranlagen
• regenwassernutzung
• beratung
• Planung
• Ausführung
• Verkauf
• Kundendienst

Stolperfalle Dusche
Viele Menschen haben den
Wunsch, im Alter in den eigenen
vier Wänden wohnen zu bleiben.
Junge Familien mit kleinen Kin-
dern wünschen sich mehr Kom-
fort im Bad. Eine Voraussetzung
hierfür ist, dass Barrieren, die ein
Unfallrisiko darstellen, abgebaut
werden. So würden viele Eigentü-
mer und Mieter ihre alte Dusche
mit hohem Einstieg gerne durch
eine barrierefreie Dusche erset-
zen. Dies ist dank neuer Technik
nun überall möglich: Eine Bode-
nablaufpumpe (www.plancofix.
de) soll das oft fehlende Gefälle,
was für den Ablauf des Dusch-
wassers benötigt wird, einfach
überwinden. Bodengleiche Du-
schen sind damit auch im Altbau
problemlos möglich. Barrierefreie
Duschen lassen sich im Neubau

von vornherein einfach planen
und umsetzen, in der Renovie-
rung im Altbau war dies bisher
oft ein Problem. Die innovative
Bodenablaufpumpe eines Her-
stellers aus Nordrhein-Westfa-
len bietet sich nun als Lösung
an. Das Gerät ist ein flacher Bo-
denablauf mit eingebauter Pum-
pe, die das Duschwasser in das
„zu hoch“ liegende Abwasser-
rohr pumpt. Die Pumpe wird in
den Boden eingelassen und mit
verfliest. Sie soll gut gedämmt
und leise sein (<30 dBA) und alle
Sicherheitsstandards erfüllen.
Sie lässt sich, genau wie ein her-
kömmlicher Duschablauf, leicht
von oben reinigen. Bis zu 30 Li-
ter pro Minute können problem-
los gefördert werden.

Pentair Jung Pumpen/trd/spp-o

Dachentwässerung
Nicht nur die Eindeckung spielt
bei Neubau oder Sanierung des
Dachs eine wichtige Rolle. Das
Zubehör darf nicht vergessen
werden. Schneefangsysteme
halten den Schnee zuverlässig
ab und schützen die Bewohner
vor Dachlawinen. Bei Steildä-
chern mit einer Neigung von 45
Grad gehören die Schneefang-
gitter sogar zur Pflicht. Schnee-
stopper verhindern das Zusam-
menrutschen des Schnees und
vermeiden damit eine übermä-
ßige Belastung der Dachkante.
Bestenfalls werden die Schnee-
schutzsysteme bereits beim Bau
des Hauses mit eingeplant. Bei
älteren Dächern lassen sie sich

in der Regel problemlos nachrü-
sten. Dachrinnen und Fallrohre
sind wichtig für die Dachent-
wässerung und unterstützen
die langfristige Haltbarkeit des
Daches. Regen und Schnee
werden gezielt vom Gebäude
weggeleitet und schützen das
Mauerwerk vor Feuchtigkeits-
schäden. Bei der Dachsanie-
rung oder beim Neubau muss
immer darauf geachtet werden,
dass die Dachentwässerung
richtig bemessen und installiert
ist. Das Material sollte funktional
und langlebig sein. Dachrinnen
gibt es in der klassischen halb-
runden Form oder in einer Ka-
stenform. Dach.de

Innovativer
Fenstersicherheitsgriff

Alle drei Minuten wird in
Deutschland eingebrochen.
Die Aufklärungsrate ist gering:
84 Prozent der Täter werden
nie gefasst.
Umso wichtiger ist es, die ei-
genen vier Wände zu schützen:
Viele Einbrüche lassen sich mit
mechanischer und elektro-
nischer Sicherheitstechnik ver-
hindern.
Weil Fenster, Terrassen- und
Balkontüren besonders be-
liebte Zugänge für Einbrecher
sind, raten Experten hier zu ef-
fektiven Sicherungen. Eine zu-
verlässige Lösung sind etwa
nachrüstbare Fenstersicher-
heitsgriffe. Neben den her-
kömmlichen, abschließbaren
Griffen gibt es seit Kurzem
auch Systeme, die durch dop-
pelten Schutz punkten. Denn
eine mechanische Griffsper-

re verriegelt das Fenster mit
einem Handgriff, zusätzlich er-
fassen Sensoren Erschütte-
rungen an Glas und Rahmen
sowie ungewöhnliche Nei-
gungswinkel des Fensters und
schlagen im Ernstfall Alarm.
Vorteil solcher Systeme: Sie
funktionieren sogar bei ge-
kippten Fenstern. Zusätzlich si-
gnalisieren Leuchtdioden Ein-
brechern von außen, dass hier
ein Sicherheitssystem instal-
liert ist. Das wirkt deutlich ab-
schreckender als herkömm-
liche Griffe.
Dank Bluetooth können mo-
derne Fenstersicherheitsgriffe
Alarmereignisse und ande-
re Daten wie Temperatur und
Luftfeuchtigkeit an Funksteck-
dosen übertragen, die über
eine eigene App konfiguriert
werden können. spp-o

Foto: Lockstar©/spp-o
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02742/91339-0

Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Garantiert ohne Geranien
Neue Ideen für moderne Topfgärtner

Man benötigt nicht viel Platz, um
sich eine grüne Oase zu schaf-
fen. Ein kleiner Balkon, ein Stück
Terrasse oder ein winziger Vor-
garten genügen schon. Wor-
auf es wirklich ankommt, ist die
Gestaltung! Francis Tophill hat
in ihrem Buch „Garantiert ohne
Geranien“ 40 DIY-Projekte für
Topfgärtner zusammengestellt,
die ganz ungezwungen, mo-
dern und natürlich sind. Ob Bil-
derrahmen mit Keimlingen oder
Gräserhecke in Gerüstbrettern,
ob recycelte Autoreifen oder
umfunktionierte Arbeitsstiefel –

alle Ideen bestechen durch ihr
individuell abgestimmtes Zu-
sammenspiel aus Pflanze und
Topf. Dadurch entstehen ein-
zigartige Kombinationen für die
unterschiedlichsten Standorte
und Vorlieben. Damit alles gut
wächst und gedeiht, erklärt die
Autorin zusätzlich alle wichtigen
Pflanz-Basics und gibt wertvolle
Pflegetipps.
Frances Tophill studierte Kunst
und Design mit Schwerpunkt Sil-
berschmieden und Töpfern. Zu-
vor absolvierte sie eine gärtne-
rische Ausbildung und arbeitete
danach im Botanischen Garten
von Edinburgh. In England ist
sie in diversen Gartensendun-
gen wie ITV´s Love Your Garden
und BBC Gardeners‘ World zu
sehen.
Frances Tophill
Garantiert ohne Geranien
160 Seiten, Klappenbroschur,
220 Farbfotos, 19,99 €
ISBN 978-3-440-15882-1
Franckh-Kosmos Verlag,
Stuttgart

Ein Einbruch wirkt oft lange nach

Jedes Mal beim Nachhause-
kommen die bange Frage: War
wieder jemand im Haus, wur-
den Schränke und Kommoden
durchwühlt? Opfer eines Woh-
nungseinbruchs leiden emo-
tional und psychisch oft noch
lange unter den Folgen der
Straftat. Jeder Zehnte zieht
nach einem Einbruch sogar
um, so eine Untersuchung des
Kriminologischen Forschungs-
instituts Niedersachsen. Und

auch bei den anderen dauert es
oft noch geraume Zeit, bis sich
wieder ein Gefühl der Sicher-
heit in den eigenen vier Wän-
den einstellt.
In jedem Fall ist die Tat ein
Weckruf, um mehr für den Ein-
bruchschutz zu tun.
Selbst ein Basisschutz wie
mechanische Schutzvorrich-
tungen ist allzu oft nicht vor-
handen, weiß Ralf Mikitta,
Sicherheitsberater des Ver-
bandes für Wohneigentum Ba-
den-Württemberg und Experte
beim Anbieter Micycle: „Viele
Hauseigentümer denken erst
an den Einbruchschutz, wenn
etwas passiert ist.“
Unter www.alarmanlage-ein-
bruchschutz.de gibt es viele In-
formationen, was Hausbesitzer
vorbeugend unternehmen kön-
nen, sowie eine Kontaktmög-
lichkeit zu dem Experten.
„Ziel muss sein, dass Täter gar
nicht erst ins Haus gelangen.
Entscheidend dafür ist der Ab-
schreckungseffekt“, berichtet
der Experte weiter.
Er rät zur Nachrüstung einer
elektronischen Anlage, die alle
neuralgischen Punkte am Haus
überwacht.“ djd 60609
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Stellenmarkt Aktuell

Wir suchen in Vollzeit, Teilzeit, Minijob-Basis

LKW-Fahrer 7,5 t + Anhänger,
für den Nahverkehr

vorzugsweise mit Fahrerkarte und allen Schulungsmodulen.

Telefonische Bewerbung von Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
unter der Telefon-Nr.: 02741/4000 und schriftliche Bewerbung

als E-Mail an: info@mpc-concept.de oder per Post an:
MPC Concept GmbH & Co. KG

Gewerbepark 16 • 57518 Betzdorf

GS Stinner Baustoffe u. Container GmbH
Wissener Straße 108 – 51597 Morsbach-Volperhausen

E-Mail: g.stinner@stinner-morsbach.de

Tel.: 02294/575 Fax: 02294/7851

Wir suchen

Kaufm. Mitarbeiter/in
zur Unterstützung der Finanz- u. Lohnbuchhaltung sowie der Geschäfts-
leitung und für allgemeine Bürotätigkeiten mit kfm. Berufsausbildung.

Erfahrung in FiBu / LoBu, fundierte EDV-Kenntnisse u. a. DATEV, MS-Office.
Es erwartet Sie ein sicherer Arbeitsplatz

und ein der Leistung entsprechendes Gehalt.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Wenn Teamarbeit für Sie kein Fremdwort ist und Ihnen
der Umgang mit Menschen und Lebensmitteln Freude
bereitet, bieten wir Ihnen einen abwechslungsreichen
Aufgabenbereich.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf und Ihre Bewerbung!

Westerwald-Metzgerei
Hüsch‘s Landkost
Wissener Straße 12
57520 Rosenheim
Tel.: 02747-2600

office@metzgerei-huesch.de

Zeitgemäßes, innovatives Metzgerei-
und Partyservice-Unternehmen freut
sich auf Verstärkung!

Wir suchen „Sie“ für sofort:
• zuverlässige

Fleischereifachverkäuferin
•450-€-Basis
•Teilzeit oder Vollzeit

CNC-ZERSPANUNGSTECHNIK

Wir suchen für sofort eine/n

cnc Zerspanungsmechaniker /in
(in Fräs- oder Drehtechnik)

unsere leistungen:
• wir bieten Ihnen ein sicheres Arbeitsverhältnis mit Perspektive
• ein gutes Arbeitsklima und leistungsgerechte Entlohnung
• selbstständiges Arbeiten mit mittelgroßen Bauteilen
• Fertigung von Klein- und Mittelserien
• Einschichtbetrieb

Berufseinsteiger sind herzlich willkommen!

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen

shm cnc – Zerspanungstechnik gmbh
z.Hd. Herrn Stühn | Hauptstr. 146 · 57518 Alsdorf · Tel. 02741 – 935 700
E-Mail: shm-metall@online.de

Wir bilden auch aus,

bewirb Dich jetzt

für 2019!

Wir stellen sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Bezirk Birken-Honigsessen (120 Exemplare) Umgebung „Goldstr.“,

Urlaubsvertretung vom 25.06.2018 bis 14.07.2018, Ref.-Nr. 0409-054

Bezirk Wissen (221 Exemplare), Urlaubsvertretung vom 09.07.2018 bis

14.07.2018, Ref.-Nr. 0409-003

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-222

per Whatsapp0171/6474125

Stellenmarkt aktuell
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Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Nicht mehr länger nur vom Traumjob träumen ...

mit einem blick in den
stellenmarkt ihrer Wochenzeitung

können sie fündig werden!

Umschulung

Servicekraft für Schutz und Sicherheit (m/w)
Beginn: 02.07.2018 • Vollzeit

Fachkraft für Schutz und Sicherheit (m/w)
Beginn: 02.07.2018 • Dauer: 24 Monate, Vollzeit • amtliche Waf-
fensachkundeprüfung nach § 7 WaffG

Die Umschulungen enden mit dem IHK-Abschluss.

Deutsche Angestellten-Akademie GmbH
Eiserfelder Straße 316 • 57080 Siegen
Infos: Dörg Bartusch • 0271 7751-3
E-Mail: doerg.bartusch@daa.de

ihw-park.siegen@daa.de • www.daa-siegen.de

PREMIUM QUALITY

MADE IN GERMANY

PREMIUM QUALITYPREMIUM QUALITY

MADE IN GERMANYMADE IN GERMANY

ATM ist ein weltweit führender Hersteller von Maschinen für die Materialographie (Metallographie) in der
Qualitätsprüfung mit 160 Mitarbeitern. Wir bieten unseren Kunden nicht nur die passenden Einzelgeräte,
sondern auch Komplettlabore und Verbrauchsmaterialien.

Mit fortschrittlichster Fertigungstechnik, Produktentwicklung und Applikationslabor im Hause sichert
unser Standort in Mammelzen solide und zukunftsträchtige Ausbildungs- und Arbeitsplätze in der Region.

Aktuelle Stellenangebote: http://www.atm-m.de/de/unternehmen/stellenangebote/

ATM GmbH · Emil-Reinert-Str. 2 · 57636 Mammelzen · Telefon 02681-953963 · E-Mail info@atm-m.com · www.atm-m.de

Wir gestalten Zukunft

Firmenvideo

ATM

AZUBI-TA
G

15.06.2018
,

von 15.00
bis

18.00 Uhr
!

Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Vollständig
Im Allgemeinen versteht man un-
ter den in Stellenanzeigen ge-
forderten „vollständigen Bewer-
bungsunterlagen“ in der Regel
ein Bewerbungsanschreiben und
die Bewerbungsmappe.
Hinsichtlich der Reihenfolge der
Bewerbungsunterlagen könnte
man denken „Erst das Deckblatt
…“: Nein! Personalchefs erwar-
ten, dass das Anschreiben lose
auf der Bewerbungsmappe liegt,

ähnlich einem Brief, der einem
Geschenk oder Produkt beiliegt.
Das Anschreiben sollte eine
DIN-A4-Seite nicht überschrei-
ten. Sie sollten diese Chance nut-
zen und für jede Bewerbung ein
höchst individuelles Anschreiben
entwickeln, das Ihre Person mit
dem Unternehmen im Allgemei-
nen und der ausgeschriebenen
Position im Besonderen in Ver-
bindung bringt.

Finanzierung
Im modernen Arbeitsleben sind
regelmäßige Fortbildungen fast
selbstverständlich und unver-
zichtbar geworden – die Anfor-
derungen in der Berufswelt än-
dern sich oftmals rasend schnell.
Das gilt vor allem für das Finanz-
und Rechnungswesen, hier ist
man zusätzlich mit ständigen ge-
setzlichen Änderungen konfron-
tiert. Wer sein Wissen auf dem

neuesten Stand hält oder etwa
nach einer Kindererziehungs-
pause auffrischt, hat also beste
Karrierechancen. Eine mögliche
Hürde kann jedoch die Finanzie-
rung sein, daher greift der Staat
Fortbildungswilligen unter die
Arme. Informationen zum Thema
findet man u. A. auf der Home-
page des Bundesministeriums
für Bildung und Forschung.
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mit uns erreichen
sie menschen!

kleinanzeigen online
gestalten &
günstig schalten.
Suchen und gefunden werden
in den „kleinen“ Zeitungen mit
der lokalen Information.

wittich.de/anzeigen

ab
5 €

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG
• KRANSERVICE Gutschein

10,-€
Bei Vorlage

dieses Gutscheins
erhalten Sie eine Gutschrift vonPro Anmietung kann nur 1 Gutschein angerechnet werden

Ob Umzug, Unfall, Panne...

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

Hachenburg · Koblenzer Straße 1
www.am-mueller.de

% 02662/1234

Ferienwohnung · immobilienmarkt · kFZ-markt · Partnerschaft · stellenmarkt · Vermietung · sonstige

Neubeziehen von Polstermö-
beln aller Art. Große Stoffauswahl.
Festpreis nach Besichtigung. Pols-
terei Moll, Tel.: 02294/337
www.moll-polsterei-morsbach.de

sonstiges

Fußpflege. Hausbesuche. Massa-
gestudio und Fußpflege, Himmels-
bergstr. 18, 57520 Steinebach.
Tel.: 02747/9150870

Klavier d.Firma Hoffmann in Nuss-
baum zu verkaufen. 40 Jahre, guter
Zustand, aktuell 2x gestimmt und
Mechanik reguliert. VB 1300,- Bei
Interesse: Tel.: 0208/ 64 88 632

Ofenfertiges Brennholz, trocken,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN
A1, zu verk. Schwientek, Wiedstr.
27, 57610 Altenkirchen, Tel.:
02681/803063

Noch keine Ausbildung in
Sicht? Dann bewerben Sie sich
jetzt für Ihre Ausbildung ab Som-
mer 2018! Wir haben noch Ausbil-
dungsplätze als Altenpfleger/in und
Altenpflegehelfer/in frei. Melden Sie
sich jetzt unter der Rufnummer
02626/9248743

Wir brauchen Verstärkung
Zuverlässige u. flexible Mitarbeite-
rinnen auf Aushilfsbasis für früh
und/oder nachmittags ab sofort
gesucht. Wäscherei Convertino,
Hermannstr. 18, 57537 Wissen,
Tel.: 027421212, Frau Merzhäuser,
von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr erreich-
bar.

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. Chikh Auto-
export, Tel.: 02622/8771494

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

AK-Obererbach, 120 bis 160 qm,
kann variiert werden, 2 Etagen, 5
ZKDB, 2 WC, Kaminofen, Ein-
bauküche, ggf. kann DG mit 60 qm
zusätzlich mit angemietet werden.
Ab dem 01.07.2018, Tel.: 0151/
15564187

MFA in Teil- oder Vollzeit zum
1.7.2018 oder später gesucht,
schriftl. Bewerbung an Dr. Wingen-
feld, Bahnhofstr. 18, 57518 Betz-
dorf oder
dr.peter.wingenfeld@onlinemed.de

stellenmarkt

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Top-Ford-Fiesta „Trend“, aus 1.
Hd., 17 kW, Euro 4, Mod. 2010 (9/
2009), neues Mod., TÜV 2/19, 165
Tkm, Klima, ZV, ABS, Stereo, grau-
met., top gepflegt, 3.800 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

kFZ-markt

Möbl. Häuschen, Heimborn, 2
Zi., kl. Kü., Du./WC, 36 qm, an
berufstät. Wochenendheimf., NR,
KM 270 €, zu verm., Tel.: 02688/
666

Wissen/Köttingen, moderne,
helle Single-Wohnung m. eigener
Terrasse, 1 Zi., sep. Küche,
DU/WC, ca. 48 qm, EnvK: 130
kWh, KM nur 240 € zzgl. NK u.
KT, ab Juli 2018. Tel.: 02686/
987103

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.990 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

Top Cabrio Opel Astra Twintop
„Edition“, 110 kW, CDTi, Diesel,
Euro 4, gr. Plak., kein Fahrverbot,
el. Klappdach, Bj. 2006, TÜV neu,
215 Tkm, alle Insp., Klima, Navi,
ABS, Alu, Teilleder, eFH, rauchsil-
ber, super gepfl., 3.900 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Kaufe wie gesehen! Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

VW-Golf-IV „Edition“, aus 1.
Hd., 77 kW, Euro 4, BJ 2001, TÜV
neu, 253 Tkm, Motor überholt bei
170 Tkm, 5 Türig, Klima, ZV, ABS,
EFH, Stereo, blau, gepflegter
Zustand, 1.700 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Nähe Altenkirchen, 3 ZKB, ASR.

Zu erfragen unter Tel.: 02688/452

Obernau, 3 ZKDB, 95 qm, Garage
+ Stpl., vor 2 Jahren voll saniert, für
Berufstätige, 430 € + NK + KT.
Tel.: 0157/31723297

2 ZKB (42 m²) + Kellerraum,
ruhige Lage in Wissen, Schubert-
str. ab 01.07.18 für 240 € KM +
Nebenkosten zu vermieten. Tel.:
0171/4161615

Wissen, Alserberg, 5 ZKB, 130
qm, Haushälfte, Wintergarten, ab
sofort zu vermieten. 500 € KM +
240 € NK, keine Haustiere, Tel.:
02742/71879

Daaden-Biersdorf, 2 ZKB, ca.
56-qm-Wohnung ab sofort od. spät.
zu vermieten, in zentr. Lage, mit
Zentral-Ölheizung, Keller, Stellpl.,
KM 300 € + NK u. Kaution. E.-Be-
darf 238 kWh. Tel.: 02741/27736
od. 0170/8682535

Vermietung

Wir suchen eine Eigentums-
wohnung für unseren Kunden, ca.
80 qm, gerne auch renovierungs-
bedürftig. Westerwald-Sieg Immo-
bilien, Stefan Bonn, Tel.: 02662/
3073577

Wir vermitteln: Grundstücke -
Wohnungen - Häuser - Gewer-
beimmobilien, Angebote an: Immo-
bilien Hester, Andreas Hester, Tel.:
02742/911064, immobilien-he-
ster.de, wir bieten "kostenlose
Wertermittlung" an

immobilienmarkt Renault Megane Kombi 1,6,
Benzin, 112 PS, EZ 5/07,
schwarzmet., 190 Tkm, Klimaauto-
matik, ZV, eFH, Navi, TÜV 7/19,
regelmäßige Wartung, Zahnriemen
neu, super Zustand, 3.400 €. Race
Line Automobile, Mayen, Tel.:
0173/3024899

Nissan Almera 1,5, EZ 10/05, 98
PS, icebluemet., 174 Tkm, TÜV
05/19, Klima, ZV, eFH, CD, Alu, 8-
f. ber., Bremsen u. Service neu,
2.500 €. Race Line Automobile,
Mayen. Tel.: 0173/3024899

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 4.250 €. Race Line Auto-
mobile, Mayen, Tel.: 0173/3024899

Top-Ford-Fiesta „Trend“ aus 2.
Hd., 44 kW, Euro 4, BJ 2006, TÜV
neu, 169. Tkm, alle Insp., Stereo,
ZV, ABS, weiß, top-gepfl. Fzg.,
2.400 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
5,- €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

wittich.de/anzeigen
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info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 72 32 88

-flyerdruck.de
LINUSWITTICH Medien KG | Postfach 223 | 91292 Forchheim

Bestellen Sie jetzt Ihren personalisierten

WM-PLANERWM-PLANER
*inkl. Versand& MwSt.

1.000 Stk.für nur
149,00€ *

Weitere Informationen unter www.LW-flyerdruck.de
Preise gelten bei druckfertigen Daten, die per
Onlinebestellung übermittelt werden

Sie können die Titel- und
Rückseite mit Ihrer
Werbung, Ihrem Logo
individuell gestalten.

hier investieren sie richtig!

Offenstallplätze
kleine Reithalle, 24 Std. Heu/Weide,

Vollpension, zwischenWissen u. Betzdorf,
bei Interesse: 0173-7311116

Sofort Bargeld für
Gold-Silber-Schmuck-Zahngold u. Münzen

Gold-Kontor
Mo., Mi., u. Fr. 10 - 17 Uhr

Morsbach, Alzener Weg 1 (am Kreisverkehr)

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Ladenlokal (130 qm) in Kirchen/Sieg,
Nähe Lidl, ab sofort zu vermieten!

Informationen unter: 0151-20 33 88 01

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Handwerker sucht kleines Einfamilienhaus
wenn möglich mit Nebengebäude, auch
renovierungsbedürftig! Rufen Sie uns an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

info@Held-Immobilienwerte.de | www.Held-Immobilienwerte.de

Tel.: 02741 - 9757190
Dipl. Kfm. Klaus-Peter Held

GESUCHT: Einfamilienhäuser, Bungalows,Land-
häuser/Höfe mit Weideland, große Anwesen

PROVISIONSFREI für Verkäufer!

Angestellter sucht:
neuwertiges Wohnhaus oder Baugrundstück für Neubau in der VG

oder umliegenden Ortschaften bis ca. 320.000,-- €
Handwerkerfamilie sucht:

EFH ab 5 ZKB mit Garten und Garage bis 130.000,-- €

Es freut sich auf Ihr Angebot!

Bärbel Mudersbach, Waldweg 6, 57520 Emmerzhausen
Tel. 02743-9346677 o. mudersbach@DIG-Immobilien.de

2

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Kleines Wohneigentum
gegen Altersarmut
Eine neue Studie des Pestel-In-
stituts wurde in Berlin vom Ver-
bändebündnis Wohneigentum
vorgestellt. Das renommierte In-
stitut belegt, dass über ein Drit-
tel der Menschen in Deutschland
ab 2030 eine gesetzliche Rente
von 800 Euro und weniger be-
kommen wird. Damit könne nur
auskommen, wer im Alter keine
Miete mehr zahlen müsse.
Thomas Penningh, Präsident des
Verbandes Privater Bauherren
und damit Teil des Verbände-
bündnisses Wohneigentum, sagte
heute anlässlich der Vorstellung:
„Das Baukindergeld kann ein er-
ster Baustein sein, allerdings

erreicht es wichtige Bevölke-
rungsgruppen mit Schwellenein-
kommen noch nicht, die eben-
falls von Altersarmut bedroht
sind, wenn sie weiter Miete zah-
len müssen. Hierzu zählen vor
allem Alleinstehende, Bewoh-
ner teurer Metropolregionen und
heute 45- bis 55-Jährige, die ab
2030 massenhaft in Rente ge-
hen. Diese geraten im Alter in die
Armuts-Falle und sind dann auf
teure Transferleistungen ange-
wiesen.“ Weitere Informationen
beim Verband Privater Bauherren
(VPB) e.V., Telefon 030 2789010,
Fax: 030 27890111, E-Mail: info@
vpb.de, Internet: www.vpb.de.

Wechsel kann sich lohnen
Nicht immer ist das Angebot der
Hausbank auch das günstigste.
Das gilt sehr häufig insbesonde-
re für Anschlussfinanzierungen.
Wer sich vor Ablauf der Zins-
bindung keine Gedanken darü-
ber macht, bekommt bisweilen
ein Prolongations-Angebot sei-
ner Hausbank vorgelegt, das
schlechtere Konditionen bietet,
als das von Konkurrenten. Dann
sollte man in Erwägung ziehen,

die Bank zu wechseln. Um sich
einen möglichst umfassenden
Überblick über die Angebote am
Markt zu machen, ist es wichtig,
sich schon mehrere Monate vor
Ablauf der Zinsfestschreibung
über Alternativen zu informieren,
Lässt die Hausbank hinsichtlich
der Konditionen nicht mit sich
reden, kann sich ein Wechsel
des Kreditinstituts nach Ablauf
der Zinsbindung lohnen.
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... auf über
1500 m 2

Fundgrube
Industriestr. 65 • 57518 Betzdorf
Montag - Donnerstag 10 - 18 Uhr

Ihr Abholmarkt
für Sonderposten
Büro-, Lager- und
Betriebseinrichtungen:
• Schreibtische • Drehstühle • Sessel • Garderobenständer
• Besprechungsmöbel • Material- u. Aktenschränke
• Regale • Lagerkästen (versch. Größen) • Werkbänke
• Bürotechnik (Drucker, Lampen ...) • Bürobedarfsartikel
• Transportgeräte ... und vieles mehr

www.schaefer-shop-fundgrube.de

50% Rabatt komplette
Fundgrubensortiment

*auf gekennzeichnete Neuware 20 % Rabatt
(nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen )

auf das

Alle Artikel solange Vorrat reicht!

**

nur 4 Tage!

11. – 14.06.2018
10 – 18 Uhr

Gegen diesen

Gutschein
erhalten Sie zu Ihrem Einkauf

GRATIS einen

8 GB
USB-Stick
(solange der Vorrat reicht, nur 1 Gutschein pro Einkauf).

WI2318

TISTIS einen

StickkkkkStickkkk
Vorrat reicht nur 1 Gutschein pro Einkauf)

Werkstatteinrichtung, z.B.

Büromöbel, z.B. Bürotechnik, z.B.Elektrisch
höhenverstellbare
Schreibtische:

inrichtung, z.B.gg

Materialschrank
MS 2408
• inkl. 4 verzinkten
Fachböden

• B 800 x T 400 x
H 1935 mm

Drehstuhl Sprinto-Deluxe
• inkl. Armlehnen
• stufenlose Sitzhöhenverstellung
• Synchronmechanik

• inkl. 115 tlg. Werkzeug Set
• 6 Schubladen mit Teleskop-Vollauszug
Maße: ca. B 610 x T 450 x H 950 mm

Werkstattwagen Basic

Multifunktionsdrucker
HP OfficeJet 6960 All-in-One
• Tintenstrahldrucker
• Drucken, Kopieren, Scannen & Faxen

Katalogpreis € 189,–
Fundgrubenpreis € 120,–
- 50 % Rabatt-Aktion

Katalogpreis (Neuware) € 309,–
Fundgrubenpreis € 149,–
- 20 % Rabatt-Aktion

Katalogpreis (Neuware) € 593,–

Katalogpreis (Neuware) € 142,90

WWerkks

Elektrisch
höhöhhenver tst lellblbare
Schreibtische: M

HH
•
•

KK

ab €174,50
(Fotomuster, Einzelstücke)
Preis inkl. USt., ohne Deko

Preisbeispiel:
Schreibtisch,
Lichtgrau/Weißalu
• B 1600 x T 800 x
H 715 bis 1182 mm

• stufenlose Höhenverstellung
• Belastbarkeit statisch 100 kg,
dynamisch 60 kg

Katalogpreis € 539,–
Fundgrubenpreis € 349,–
- 50 % Rabatt-Aktion

(verschiedene
Ausführungen)

Kabelschlange,
Sonderzubehör

715 bis
1182 mm

inkl. 115-teiligem
Werkzeug-Set:

€99,99
(Endpreis)
Preis inkl. USt.

€60,–
Preis inkl. USt.,
ohne Deko

€119,–
(Endpreis)
Preis inkl. USt.

uszug
m

c

593,–

ligem
Set:

€399,–
(Endpreis) Preis inkl. USt.

GRATIS!


